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Unsere Stärke wurde im 
Berichtsjahr wieder eindrucksvoll 
demonstriert. Wir sind in der Lage in 
jeder Gemeinde gleichzeitig schnell 
zu helfen und Menschenleben 
sowie Sachwerte in Millionenhöhe 
zu retten. 
Damit stellt die Feuerwehr den 
Katastrophenhilfsdienst in unserem 
Lande schlechthin. Auch wenn 
andere sich gerne immer wieder 
dieses Mäntelchen umhängen 
wollen, sprechen die Zahlen in 
diesem Jahresbericht eine klare 
Sprache.
Insbesondere die sogenannten 
technischen Einsätze erfuhren 
wieder eine Steigerung. Hinter 
diesen stehen jedoch meist nicht, 
wie vom Namen her abgeleitet, die 
Verkehrsunfälle sondern immer 
mehr Einsätze im Zusammenhang 
mit Naturereignissen wie 
Hochwasser, Erdrutsche und 
Muren. 

-das Höchste nach der Umfrage 
vom Readers Digest Magazin- ist 
eine hohe Auszeichnung die sich 
unsere Mitglieder redlich verdient 
haben.
Ich danke deshalb allen 
Funktionären, Verbands-
mitgliedern, Verbandsmitarbeitern 
aber insbesondere allen 
Feuerwehrleuten im Land Vorarlberg 
für Ihre selbstlose Tätigkeit. Ganz 
besonders bedanke ich mich bei 
unserm Herrn Landeshauptmann 
Dr. Herbert Sausgruber, bei 
allen verantwortungsbewussten 
Bürgermeistern und politisch 
Verantwortlichen für die ständige 
Unterstützung unseres großartigen 
freiwilligen Hilfssystems.

Ing. Hubert Vetter
Landesfeuerwehrinspektor

Landesfeuerwehrinspektor Ing. Hubert Vetter

Landeshauptmann Dr. Herbert Sausgruber
Die mehr als 7.000 Männer 
und Frauen in den heimischen 
Feuerwehren genießen in der 
Vorarlberger Bevölkerung großes 
Vertrauen. Die Menschen wissen, 
mit wie viel Engagement und 
Hingabe die Feuerwehrleute ihre 
kostbare Freizeit in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen, um im 
Ernstfall im Land ein möglichst hohes 
Maß an Sicherheit gewährleisten 
zu können. Neben Motivation und 
beachtlicher Leistungsfähigkeit 
ist es insbesondere auch die 
Professionalität, die Vorarlbergs 
Wehren so zuverlässig macht. 
Eine wichtige Rolle spielen 
die hochwertigen Aus- und 
Weiterbildungsangebote, die aktiv 
in Anspruch genommen werden.

Neben ihrer Arbeit für die Sicherheit 
erfüllen die Feuerwehren noch 

zahlreiche weitere Aufgaben. Durch 
ihr freiwilliges Engagement tragen 
die Männer und Frauen aktiv zu 
einem guten Miteinander in unserer 
Gesellschaft bei. Nicht hoch genug 
einzuschätzen ist außerdem 
der Beitrag, den die Wehren 
im Jugendbereich verrichten. 

Rund 700 Jugendliche sind in 
der Landesfeuerwehrjugend 
engagiert. Die Gesellschaft 
profitiert, wenn sich Jugend und 
ehrenamtliche Tätigkeit verbinden.

Das Land wird seinen 
Feuerwehren auch in Zukunft 
verantwortungsbewusst zur 
Seite stehen. Dazu gehören 
neben der Möglichkeit einer 
optimalen Aus- und Weiterbildung 
auch die Anschaffung von 
modernem Ausrüstungsgerät 
sowie die Bereitstellung einer 
funktionierenden Sicherheits-
Infrastruktur. Für den engagierten 
Einsatz möchte ich im Namen 
des Landes Vorarlberg und seiner 
Menschen herzlich danken. 

Dr. Herbert Sausgruber
Landeshauptmann

Die Bewältigung dieser ständig 
ansteigenden Herausforderungen 
erfordert von unseren freiwilligen 
Mitgliedern Fachwissen, Leistungs-
bereitschaft und ständiges Training.

Bei der Feuerwehr opfern Menschen 
ihre Zeit für andere Menschen und 
verhindern Leid und Schäden. Das 
hohe Ansehen in der Bevölkerung 
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WIR GEDENKEN
Im Jahre 2010 sind folgende Kameraden für immer von uns gegangen:

Amann Heinrich	 1952	 Koblach

Bereuter Alfons	 1923	 Alberschwende

Bilgeri Peter	 1913	 Lingenau

Dietrich Anton	 1929	 Bizau

Dobler Erwin	 1925	 Sonntag

Dorner Elmar	 1931	 Sibratsgfäll

Dreher Kaspar	 1928	 Mellau

Düringer Bartle	 1922	 Bezau

Egle Karlheinz	 1942	 Koblach

Eiler Ludwig	 1925	 Schwarzach

Fehr Paul sen.	 1927	 Feldkirch-Nofels

Flatz Josef	 1957	 Egg

Fritsch Christoph	 1972	 Bartholomäberg

Galehr Adolf I	 1936	 Nüziders

Gasser Robert	 1920	 Höchst

Gunz Roman	 1924	 Buch

Halbeisen Josef	 1931	 Mellau

Hartmann Elmar	 1929	 Ludesch

Heim Franz	 1954	 Thüringen

Heinzle Paul	 1926	 Feldkirch-Tisis

Jussel Ernst	 1927	 Schlins

Klauser Josef	 1952	 Schoppernau

Kölbl Dieter	 1944	 Hard

Ludescher Franz	 1940	 Weiler

Mähr Egon	 1921	 Satteins

Matt Helmut	 1929	 Weiler

Monthaler Siegfried	 1953	 Getzner Textil AG

Müller Gebhard	 1935	 Riezlern

Nesensohn Werner	 1942	 Laterns

Rheinberger Josef	 1929	 Feldkirch-Altenstadt

Schmid Josef	 1943	 Hohenems

Schmidinger Viktor	 1927	 Gaißau

Schwärzler Josef sen.	 1922	 Lingenau

Späth Wilfried	 1931	 Bregenz-Rieden

Unterhofer Elmar	 1942	 Latschau

Urban Walter	 1936	 Feldkirch-Stadt

Wachter Raimund	 1943	 Bürs

Walch Fridolin	 1966	 Lech

Waldner Arthur	 1929	 Mahle König KG

Zanetti Richard	 1938	 Hard
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Die Verbandsleitung ist ein Organ des Landesfeuerwehrverbandes. 
Sie setzt sich aus bestellten und gewählten Funktionären sowie zwei Vertretern der Versicherungen zusammen.

DIE VERBANDSLEITUNG

Ing. Hubert Vetter

Lustenau

Verbandsvorsitzender

Landesfeuerwehrinspektor

seit 01.10.2006

LBDSTV Andreas Hosp

Satteins

Verbandsvorsitzender-

Stellvertreter

seit 24.04.1999

BR Jürgen Grubmüller

Höchst

Vertreter der Vorarlberger

Betriebsfeuerwehren

seit 17.04.2003

OBR Martin Alfare

Lustenau

Bezirksfeuerwehrinspektor

Bezirk Dornbirn

seit 01.11.1997

OBR Christoph Feuerstein

Bludenz

Bezirksfeuerwehrinspektor

Bezirk Bludenz

seit 01.01.2010

BR Günther Großsteiner

Nüziders

Bezirksvertreter

Bezirk Bludenz

seit 17.04.2003

OBR Herbert Österle

Bregenz

Bezirksfeuerwehrinspektor

Bezirk Bregenz

seit 01.01.2010

BR Bertram Leitner

Andelsbuch

Bezirksvertreter

Bezirk Bregenz

seit 09.10.2001

BR Ing. Wolfgang Huber

Weiler

Bezirksvertreter

Bezirk Feldkirch

seit 27.03.2007

OBR Manfred Morscher

Feldkirch

Bezirksfeuerwehrinspektor

Bezirk Feldkirch

seit 27.03.2007

Dr. Dietmar Leissing

Lauterach

Prokurist

Vertreter der Vorarlberger

Landesversicherung

seit 05.04.2002

Gerhard Böhler

Gaißau

Direktor

Vertreter der anderen

Versicherungen

seit 19.02.2003

BR Fetz Wolfgang

Dornbirn

Bezirksvertreter

Bezirk Dornbirn

seit 17.04.2010
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Der Landesfeuerwehrverband in Feldkirch versteht sich als 
Ausbildungs- und Dienstleistungszentrum der Vorarlberger Feuerwehren.

MITARBEITER LANDESFEUERWEHRVERBAND

Günther Watzenegger

Geschäftsführer

Rankweil 

Eintritt 01.10.1993

Ing. Reinhard Amann

Leiter Feuerwehrschule

Hohenems 

Eintritt 01.04.1979

Josef Schwarzmann

Geschäftsbereichsleiter 

Technik

Rankweil 

Eintritt 01.03.1997

Marietta Gabriel

Sekretariat 

Feuerwehrverband

Feldkirch 

Eintritt 01.09.2000

Günter Dullnig

Ausbilder, 

Lustenau 

Eintritt 01.09.2002

Philipp Feistenauer

IT-Organisation und 

Projektmanagement

Mäder

Eintritt 01.09.2007

Werner Fend

Atem- und Körperschutz, 

Ausbilder, Altach

Eintritt 01.01.1985

Michael Franz

Fahrzeug- und 

Gerätewart, Ausbilder 

Hohenems

Eintritt 01.01.1991

Rudolf Matt,

Ausbilder

Frastanz

Eintritt 01.01.1979

Thomas Sprenger

Ausbilder, 

Feuerwehrjugend, 

Leistungsbewerbe

Feldkirch

Eintritt 17.01.2000

Ferdinand Lechner

Küchenchef

Feldkirch

Eintritt 01.09.1985

Martin Frick

Haustechnik

Klaus

Eintritt 01.03.2009

Martin Breuß

Emfpang

Weiler

Eintritt 01.03.2010

Beate 

Schwarzmann

Raumpflege

Rankweil

Eintritt 01.10.2005

Maria Preiss

Raumpflege

Rankweil

Eintritt01.10.2005

Dannja Neger

Raumpflege

Rankweil

Eintritt 01.04.2005

Barbara Facchin

Sekretariat 

Feuerwehrschule

Feldkirch 

Eintritt 01.11.1994

Joachim Hutter

Nachrichtentechnik

Hohenweiler

Eintritt 01.03.2010

Beatrix Häsele

Raumpflege 

Teamleader

Feldkirch

Eintritt 01.11.2002

Claudia Wieland

Raumpflege

Rankweil

Eintritt 01.09.2007

Austritt 31.07.2010

Evi Schmid

Raumpflege

Rankweil

Eintritt 01.01.2009

Sandra Peter

Raumpflege

Klaus

Eintritt 01.07.2010

Kevin Mätzler

integrativer

Arbeitsplatz

Brederis

Eintritt 01.09.2009
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MITARBEITER LANDESFEUERWEHRVERBAND

Gastausbilder an der Landesfeuerwehrschule

Von links nach rechts: 
Hans Morscher, Michael Netzer, Martin Kisser, Richard Fischer, Johannes Rossmanith, Norbert Batlogg,  
Christof Wolf, Schulleiter Reinhard Amann
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Die Brandverhütungsstelle ist eine besondere Einrichtung des Landesfeuerwehrverbandes und hat ihren Sitz in Bregenz.

MITARBEITER DER BRANDVERHÜTUNGSSTELLE

Dr. Kurt Giselbrecht
zert. Geschäftsführer 
und Sachverständiger
Bregenz
Eintritt 15.02.1980

Ing. Ralph Pezzey
zert. GF-Stv. und 
gerichtl. zert. 
Sachverständiger
Lustenau
Eintritt 15.07.1986

Ing. Werner Köhldorfer
gerichtl. zert. 
Sachverständiger
Lochau
Eintritt 01.09.1991
Austritt 31.12.2010

Carmen Tschofen
Sekretariat
Bregenz
Eintritt 16.08.2002

Manuela Heidegger
Buchhaltung
Hörbranz
Eintritt 01.02.2002

Ing. Johannes Künzle
zertifizierter 
Sachverständiger
Rankweil
Eintritt 01.09.1997

Ing. Wolfgang 
Stöcklmair
Sachverständiger
Rankweil
Eintritt 01.07.2004

Karl Torghele
gerichtl. zert.  
Sachverständiger
Bregenz
Eintritt 01.01.1981
Pension 31.05.2010

Ing. Sascha Unterkircher
zertifizierter 
Sachverständiger
Dornbirn
Eintritt 01.04.2002

Mathias Vacek
Sachverständiger
Bregenz
Eintritt 01.07.2009

Martin Lecher
Sachverständiger
Schwarzach
Eintritt 01.05.2010
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ZUSTÄNDIGKEITEN UND ARBEITSBEREICHE

Regierungsreferent für die Feuerpolizei

Zuständiger Regierungsreferent für die Feuerpolizei 
im Amt der Vorarlberger Landesregierung	 Landeshauptmann Dr. Herbert Sausgruber

Verbandsleitung
In der Feuerpolizeiordnung Anlage IV „Satzung des Landesfeuerwehrverbandes“ sind im § 7 die 
Zusammensetzung der Verbandsleitung (siehe Seite 5) und deren Aufgaben festgeschrieben. Der 
Verbandsleitung obliegt die Beratung und Beschlussfassung in allen grundsätzlichen oder wichtigen 
Angelegenheiten des Verbandes. Dazu gehören die Aufstellung des Haushaltsplanes, Überprüfung des 
Jahresrechnungsabschlusses, Beschlussfassung über Verwendung der Haushaltsmittel, Antragstellung über 
Verwendung von Fondsmitteln, Ernennung von Ehrenmitgliedern u.a.m.

Ehrenmitglieder des Landesfeuerwehrverbandes Vorarlberg

Ehrenvorsitzender Erwin Wiederin, Frastanz	 Ehrenvorsitzender Ulrich Welte, Bregenz
BVaD Norbert Batlogg, Lorüns	 VBtFaD Erich Längle, Rankweil
BFIaD Oskar Bösch, Lustenau	 Dr. Josef Stöger, Hörbranz
BVaD Rudolf Bauer, Schruns	 BFIaD Erich Walser, Feldkirch
BFIaD Werner Schwarz, Bludenz	 BFIaD Herbert Bitsche, Feldkirch
BVaD Peter Schneider, Dornbirn	 BVaD Franz Wolf, Schwarzenberg
BFID Hubert Bilger, Bregenz	 Martin Dorner, Hohenweiler

Landesfeuerwehrarzt, Bundesfeuerwehrarzt	 LFARZT Dr. Peter Spöttl
Landesfeuerwehrkurat	 LFKUR Regens Dominikus Matt
Landesbewerbsleiter	 ABI Günter Neurauter
Landesbewerbsleiter-Stellvertreter	 BR Bertram Leitner
Landesbewerbsleiter-Feuerwehrjugend	 ABI Manfred König
Landesjugendreferent	 OBR Martin Alfare (bis 31.12.2010)

Abschnittsfeuerwehrkommandanten

Bezirk Bludenz:
A 10  Nenzing			   ABI Johann Haas
A 11  Blumenegg		  ABI Günter Walser
A 12  Schruns			   ABI Josef Kieber
A 13  Großwalsertal		  ABI Rudolf Hartmann
A 14  Bludenz			   ABI Georg Oberhauser
A 15  Hochmontafon		  ABI Josef Schönherr
A 16  Klostertal/Tannberg	 ABI Dietmar Tschohl
A 17  Außermontafon		  ABI Alexander Loretz

Bezirk Feldkirch:
A 41  Kummenberg		  ABI Eugen Böckle
A 42  Walgau			   ABI Robert Gohm
A 43  Montfort			   ABI Hubert Bonner
A 44  Rankweil			   ABI Dieter Visintainer
A 45  Vorderland		  ABI Manfred König

Bezirk Bregenz:
A 21  Rheindelta	 ABI Armin Schneider
A 22  Kleinwalsertal	 ABI Bernhard Schneider
A 23  Mittelwald	 ABI Robert Rehm
A 24  Vorderwald	 ABI Max Bereuter
A 25  Rotachtal	 ABI Edelbert Fink
A 26  Bregenz	 ABI Paul Lau
A 27  Bezegg	 ABI Rudolf Eberle
A 28  Hinterwald	 ABI Arthur Berbig
A 29  Hofsteig	 ABI Ulrich Vonach
A 30  Leiblachtal	 ABI Josef Degasper

Bezirk Dornbirn:
A 31  Dornbirn	 ABI Guntram Heinzle

Arbeitskreise des Landesfeuerwehrverbandes Vorarlberg

Arbeitskreis 1	 Betriebsfeuerwehren	 BR Jürgen Grubmüller
Arbeitskreis 5	 Leistungsbewerbe	 ABI Walter Muxel
Arbeitskreis 6	 Feuerwehrjugend	 OBR Martin Alfare (bis 31.12.2010)
Arbeitskreis 8	 Feuerwehrgeschichte	 ABI Peter Schmid
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Landesfeuerwehrverband/Landesfeuerwehrschule – Zuständigkeiten
Landesfeuerwehrinspektor	 Ing. Hubert Vetter
Geschäftsführer	 Günther Watzenegger
Assistenz der Geschäftsführung 	 Marietta Gabriel
Geschäftsbereichsleiter Ausbildung 	 Ing. Reinhard Amann
Assistenz Geschäftsbereich Ausbildung 	 Barbara Facchin
Geschäftsbereichsleiter Technik 	 Josef Schwarzmann
Sachbearbeiter Führungsausbildung und Gefahrengut 	 Günter Dullnig
Sachbearbeiter Fahrzeug- und Gerätewart 	 Michael Franz
Sachbearbeiter Atem- und Körperschutz 	 Werner Fend
Sachbearbeiter Ausbildung Funk und Kommunikation 	 Rudolf Matt
Sachbearbeiter IT Organisationsentwicklung 	 Philipp Feistenauer
Sachbearbeiter Nachrichtentechnik 	 Joachim Hutter
Sachbearbeiter Bewerbe und Feuerwehrjugend 	 Thomas Sprenger
Küchenchef 	 Ferdinand Lechner
Sachbearbeiter Haustechnik 	 Martin Frick
Empfang	 Martin Breuß
Integrativer Arbeitsplatz	 Kevin Mätzler
Sachbearbeiter Raumpflege	 Beatrix Häsele, Dannja Neger, Eveline Schmid
	 Beate Schwarzmann, Maria Preiss, Sandra Peter
Mitglieder des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes
Präsidium		  LFI Ing. Hubert Vetter
Delegierte zum Bundesfeuerwehrtag	 LFI Ing. Hubert Vetter, LBDStv Andreas Hosp
		  Jürgen Grubmüller
Mitglieder der Fachausschüsse und Sachgebiete im ÖBFV
Fachausschuss	 Freiw. Feuerwehren	 LFI Hubert Vetter, LBDStv Andreas Hosp
Fachausschuss	 Betriebsfeuerwehren	 Jürgen Grubmüller
CTIF Int.FW.Verb.	 Revisor	 LBDStv Andreas Hosp

Referat I:	P räsidielle Angelegenheiten
Sachgebiet 1.1	 Präsidialangelegenheiten	 Günther Watzenegger
Sachgebiet 1.2	 Katastrophenkoordination	 Herbert Österle
Sachgebiet 1.3	 Öffentlichkeitsarbeit	 Günther Watzenegger
Sachgebiet 1.4	 Feuerwehrseelsorge	 Regens Dominikus Matt
Sachgebiet 1.5	 Feuerwehrgeschichte	 Peter Schmid
Sachgebiet 1.6	 Datenverarbeitung und Statistik	 Philipp Feistenauer

Referat II:	O rganisation/ Rechtsangelegenheiten
Sachgebiet 2.1	 Organisations/Rechtsangelegenheiten	 Mag. Karl Heinz Klien

Referat III:	F euerwehrtechnische Angelegenheiten
Sachgebiet 3.1	 Allgemeine Feuerwehrtechnik	 Josef Schwarzmann
Sachgebiet 3.2	 Ausrüstung und Geräte	 Michael Franz
Sachgebiet 3.3	 Atem- und Körperschutz	 Werner Fend
Sachgebiet 3.4	 Kommunikationstechnologie	 Joachim Hutter
Sachgebiet 3.6	 Dienst- und Einsatzkleidung	 Josef Schwarzmann
Sachgebiet 3.8	 Einsatzfahrzeuge	 Josef Schwarzmann

Referat IV:	 Vorbeugender Brand- und Katastrophenschutz
Sachgebiet 4.1	 Vorbeugender Brandschutz	 Ing. Ralph Pezzey
Sachgebiet 4.3	 Technische Richtlinien	 Ing. Ralph Pezzey
Sachgebiet 4.4	 Verkehrsanlagen	 Wolfgang Ganahl
Sachgebiet 4.5	 Strahlen- und Bioschutz	 Manfred Morscher, Günter Dullnig
Sachgebiet 4.6.	 Gefährliche Stoffe	 Manfred Morscher, Günter Dullnig

Referat V:	F euerwehreinsatz und Ausbildung
Sachgebiet 5.3	 Sonderdienste (Flugdienst u.a.)	 Günther Großsteiner, Ing. Reinhard Amann
Sachgebiet 5.4	 Feuerwehrmedizinischer Dienst	 Landes- & Bundesfeuerwehrarzt Dr. Peter Spöttl
Sachgebiet 5.5	 Leistungsbewerbe	 Günter Neurauter
Sachgebiet 5.6	 Feuerwehrjugend	 Martin Alfare (bis 31.12.10), Thomas Sprenger
Sachgebiet 5.7	 Landesfeuerwehrschulen, Lehrmittel	 Ing. Reinhard Amann

ZUSTÄNDIGKEITEN UND ARBEITSBEREICHE
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MITGLIEDERSTÄNDE

Feuerwehr Aktiv Ehren Jugend Passiv
Alberschwende 60 10
Altach 76 10 20
Andelsbuch 68 22 11 8
Au 57 4 12 6
Bartholomäberg 43 6 4 5
Bezau 66 1 12
Bildstein 36 9 3
Bings-Stallehr 45 9 3
Bizau 40 2 9 7
Blons 37 6 1
Bludenz 81 10 13 3
Bludesch 44 8 8 5
Brand 48 7 9 11
Braz 59 4 10 3
Bregenz-Fluh 36 1 5
Bregenz-Rieden 60 5 13 2
Bregenz-Stadt 74 12 11
Bregenz-Vorkloster 50 7 18 5
Buch 53 3 1 7
Bürs 46 8
Bürserberg 30 2 2
Dalaas 42 5 11
Damüls 19 1 3
Doren 47 8
Dornbirn 184 32 13 8
Düns 32 7 10
Dünserberg 17 1 1 4
Egg 68 17
Eichenberg 35 2 12 2
Feldkirch-Altenstadt 49 9 5 5
Feldkirch-Gisingen 54 15 14
Feldkirch-Nofels 46 5 2
Feldkirch-Stadt 64 3 6 4
Feldkirch-Tisis 44 8 7
Feldkirch-Tosters 47 13 9
Fontanella 43
Frastanz 77 23
Fraxern 34
Fußach 56 3 4 2
Fussenegger Textil 12 1
Gaißau 44
Gantschier 41 2 8
Gargellen 24
Gaschurn 53 3 20 8

Feuerwehr Aktiv Ehren Jugend Passiv
Getzner Textil AG 58 14
Giko Verpackungen 20 1 2
Göfis 50 15 8
Gortipohl 39 3
Götzis 81 11 12
Grass GmbH 15
Großdorf 71 22
Gurtis 33 3 9 5
Hard 93 14 9
Hilti AG Thüringen 28 3 3

Hirschegg 33 1 7 6
Hirschmann 19
Hittisau 58 6 1
Höchst 53 27 13 1
Hohenems 87 25 13 5
Hohenweiler 48 3 8 2
Hörbranz 56 12 10
Huber Tricot Mäder 13
Innerberg 24 4 1 2
Julius Blum GmbH 58 8
Kennelbach 39 6
Klaus 50 9 7 4
Klösterle 39 1 9 8
Koblach 63 3 11 2
Kraft Foods 19
Krumbach 31 1 9
Kunert GmbH
Langen 53 6 6
Langenegg 49 14
Laterns 51 1 1
Latschau 27 2
Lauterach 65 10 12 5
Lech 63 2 3
Liebherr Nenzing 25 1
Lingenau 66 4 7
LKH Feldkirch 29 2 3
LKH Rankweil 22
Lochau 45 1 7 7
Lorüns 27 1 3
Ludesch 62 5 13
Lustenau 91 15 20 6
Mäder 37 4 13 3
Mahle König KG 24
Mayr-Melnhof 
Kaufmann Reuthe

20 1
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MITGLIEDERSTÄNDE

Feuerwehr Aktiv Ehren Jugend Passiv
Meiningen 35 1 11 2
Mellau 48 7 11 1
Mellau Teppich 9 1
Mittelberg 51 3 9 22
Möggers 54 11 5
Motten-Mariex 33 5 4
Müselbach 27 6 1
Nenzing 69 4 16 6
Nüziders 75 4 7
ÖBB Infrastruktur 31 3 4
Partenen 37 2 10 3
Raggal 44 6
Rankweil 88 9 15 13
Reuthe 33 2 8
Riefensberg 51 1 14 12
Riezlern 63 7 16 14
Rondo Ganahl AG 29 1
Röns 32 7
Röthis 43 8
SARUV 69
Satteins 52 4 7
Schlins 55 9 8 1
Schnepfau 34 2 1
Schnifis 52 2 10 6
Schoeller 
GmbH&CoKG

14 2

Schoppernau 47 2 5 5
Schröcken 33
Schruns 75 8 15 18
Schwarzach 41 12 10 1
Schwarzenberg 58 2 22 15
Sibratsgfäll 51 1 13
Silbertal 43 4
Sonntag 45 6
Spinnerei Feldkirch 15 1 9
St. Anton im Montafon 34 1 6 1
St. Gallenkirch 52 2
St. Gerold 32 2 6 4
Stuben 13 5
Sulz 39 7 14
Sulzberg 58 16 8
Thal 22 6 1
Theodor Fries GmbH 15 3
Thüringen 72 4
Thüringerberg 41 5 4

Feuerwehr Aktiv Ehren Jugend Passiv
Tschagguns 54 10

Übersaxen 42 2 1

Vandans 42 12 10 2

Viktorsberg 25 5 1

Vorarlb. Kraftwerke 29

Vorarlberger Illwerke 43

Wald 29 2 12 5

Warth 39 2

Weiler 40 5 5 1

Wolford AG 20 1

Wolfurt 73 10 12 1

Zumtobel Lighting 36 1 5

Zürs 23 8

Zwischenwasser 55 13 14 1
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EINSATZSTATISTIKEN

Feuerwehr Brand-
einsatz

Tech. 
Einsatz

Nachb. 
Hilfe Gesamt

davon    
Fehl-

alarme
Mann/

Frau Stunden

Alberschwende 11 19 0 30 4 454 976
Altach 12 40 4 56 2 934 2196
Andelsbuch 2 13 10 25 2 300 517
Au 3 8 5 16 2 349 645
Bartholomäberg 1 8 0 9 1 178 306
Bezau 10 4 3 17 9 383 681
Bildstein 4 17 2 23 0 239 667
Bings-Stallehr 2 8 0 10 1 137 175
Bizau 2 5 3 10 1 99 188
Blons 1 1 1 3 0 18 13

Bludenz 48 54 9 111 16 2153 1793
Bludesch 2 29 2 33 3 315 345
Brand 1 1 0 2 2 136 219
Braz 5 21 2 28 2 384 1592
Bregenz-Fluh 1 18 0 19 2 271 1153
Bregenz-Rieden 14 80 6 100 19 2200 1677
Bregenz-Stadt 67 166 5 238 31 3750 5500
Bregenz-Vorkloster 60 53 8 121 30 1066 1414
Buch 1 9 0 10 0 125 354
Bürs 9 16 0 25 9 401 220
Bürserberg 1 3 1 5 4 125 192
Dalaas 3 3 6 12 1 122 549
Damüls 3 2 0 5 0 31 109
Doren 0 16 4 20 2 281 1323
Dornbirn 209 138 4 351 128 5087 6411
Düns 1 4 0 5 0 26 36
Dünserberg 0 0 0 0 0 0 0
Egg 2 11 1 14 0 237 305
Eichenberg 0 12 4 16 0 188 740
F.M. Hämmerle Nfg GmbH 4 0 0 4 0 0 0
Feldkirch-Altenstadt 19 18 5 42 6 735 1004
Feldkirch-Gisingen 15 15 5 35 5 782 1619
Feldkirch-Nofels 10 5 6 21 3 307 596
Feldkirch-Stadt 25 18 13 56 32 1082 1360
Feldkirch-Tisis 7 5 2 14 3 178 137
Feldkirch-Tosters 12 18 10 40 12 716 577
Fontanella 0 3 2 5 0 53 170
Frastanz 13 31 16 60 10 969 1065
Fraxern 1 1 0 2 0 35 33
Fußach 10 19 7 36 0 424 575
Fussenegger Textil 3 4 0 7 4 12
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EINSATZSTATISTIKEN

Feuerwehr Brand-
einsatz

Tech. 
Einsatz

Nachb. 
Hilfe Gesamt

davon    
Fehl-

alarme
Mann/

Frau Stunden

Gaißau 4 5 0 9 2 127 146
Gantschier 1 6 3 10 0 139 163
Gargellen 0 0 0 0 0 0 0
Gaschurn 0 14 4 18 4 273 374
Gebrüder Wolff 0 0 0 0 0 0 0
Getzner Textil AG 26 6 2 34 23 600 473
Giko Verpackungen GmbH 2 0 0 2 1 7

Göfis 3 9 1 13 0 167 276
Götzis 45 41 3 89 27 1281 1523
Gortipohl 2 1 3 6 1 55 69
Grass GmbH 0 11 0 11 5 30 37
Großdorf 4 3 0 7 0 37 51
Gurtis 1 3 0 4 0 22 59
Hard 54 101 9 164 26 1655 3651
Hilti AG Thüringen 0 1 2 3 1 52 69
Hirschegg 11 15 3 29 5 221 284
Hirschmann Automotive 12 2 0 14 4 40 38
Hittisau 1 9 2 12 1 179 231
Höchst 12 27 6 45 2 580 742
Hörbranz 33 29 7 69 14 1054 2778
Hohenems 81 65 12 158 30 2915 2964
Hohenweiler 2 27 5 34 0 449 1212
Huber Tricot Mäder 0 1 0 1 6 31

Innerberg 0 2 1 3 1 21 25
Josef Otten GmbH 0 0 0 0 0 0 0
Julius Blum GmbH 18 12 0 30 11 228 117
Kennelbach 7 21 4 32 3 513 1327
Klaus 7 9 5 21 7 310 337
Klösterle 4 10 1 15 3 234 1497
Koblach 13 22 2 37 1 430 837
Kraft Foods 28 1 0 29 16 78 34
Krumbach 0 3 1 4 0 36 72
Kunert GmbH 11 0 0 11 0 0 0
Langen 3 19 4 26 1 347 1507
Langenegg 3 10 1 14 1 174 296
Laterns 1 4 1 6 0 116 260
Latschau 0 1 0 1 0 15 71
Lauterach 55 30 5 90 29 1350 1537
Lech 7 3 3 13 8 315 691
Liebherr Nenzing GmbH 0 12 2 14 0 60 83
Lingenau 2 9 3 14 0 76 91
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EINSATZSTATISTIKEN

Feuerwehr Brand-
einsatz

Tech. 
Einsatz

Nachb. 
Hilfe Gesamt

davon    
Fehl-

alarme
Mann/

Frau Stunden

Linz Textil GmbH 0 0 0 0 0 0 0
LKH Feldkirch 4 9 0 13 6 52 27
LKH Rankweil 3 12 0 15 3 103 159
Lochau 22 77 4 103 10 1314 4520
Lorüns 0 1 0 1 0 10

Ludesch 15 16 4 35 5 378 417
Lustenau 61 102 4 167 15 3410 4140
Mäder 9 12 5 26 9 391 408
Mahle König KG 13 0 1 14 6 98 46
Mayr-Melnhof Kaufmann 22 2 0 24 17 125 58
Meiningen 3 7 6 16 3 201 338
Mellau 2 12 4 18 3 271 482
Mellau Teppich 0 1 0 1 0 3 24
Mittelberg 5 18 1 24 0 181 324
Möggers 0 6 3 9 1 111 331
Motten-Mariex 4 3 1 8 1 95 131
Müselbach 0 8 2 10 0 85 142
Nenzing 20 20 3 43 8 483 442
Nüziders 28 33 0 61 8 805 811
ÖBB Infrastruktur 10 33 6 49 7 335 1091
Partenen 1 2 1 4 3 146 223
Raggal 1 6 0 7 0 91 2648
Rankweil 44 53 7 104 27 2617 2887
Reuthe 0 10 5 15 0 127 254
Riefensberg 1 3 0 4 0 93 120
Riezlern 15 21 6 42 6 329 614
Röns 0 4 1 5 0 82 215
Röthis 8 7 3 18 5 247 390
Rondo Ganahl AG 3 0 0 3 37 194 86
Satteins 4 12 2 18 0 276 723
Schlins 10 4 2 16 8 264 468
Schnepfau 2 4 5 11 0 101 263
Schnifis 1 4 0 5 0 22 29
Schoeller Bregenz GmbH 0 0 0 0 0 0 0
Schoeller GmbH&CoKG 2 7 0 9 2 24

Schoppernau 2 3 1 6 1 130 374
Schröcken 2 4 0 6 4 111 89
Schruns 19 18 1 38 9 867 877
Schwarzach 15 32 1 48 6 569 1331
Schwarzenberg 3 5 0 8 1 164 270
Sibratsgfäll 0 1 0 1 0 13 73
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EINSATZSTATISTIKEN

Feuerwehr Brand-
einsatz

Tech. 
Einsatz

Nachb. 
Hilfe Gesamt

davon    
Fehl-

alarme
Mann/

Frau Stunden

Silbertal 2 4 0 6 0 27 59
Sonntag 3 0 1 4 0 13

Spinnerei Feldkirch GmbH 0 0 0 0 0 0 0
St, Anton im Montafon 1 2 2 5 0 53 66
St, Gallenkirch 3 8 0 11 1 201 325
St, Gerold 0 11 0 11 0 26 60
Stuben 0 3 3 6 0 48 241
Sulz 7 6 3 16 1 176 752
Sulzberg 4 7 3 14 1 142 1105
Thal 1 7 2 10 0 120 992
Theodor Fries GmbH & Co 6 3 1 10 4 45 117
Thüringen 2 11 1 14 0 211 289
Thüringerberg 2 2 1 5 0 10 18
Tschagguns 1 14 2 17 2 209 212
Übersaxen 2 9 1 12 0 85 163
Vandans 8 14 0 22 0 271 251
Viktorsberg 6 1 2 9 0 64 200
Vorarlberger Kraftwerke AG 2 7 1 10 1 70 153
Vorarlberger Illwerke AG 4 1 3 8 1 75 138
Wald 1 2 10 13 0 133 493
Warth 3 2 2 7 2 68 99
Weiler 5 6 2 13 2 173 266
Wolford AG 8 2 0 10 7 58 27
Wolfurt 36 82 10 128 17 1759 3340
Zürs 2 2 2 6 7 138 206
Zumtobel Lighting GmbH 8 15 3 26 9 144 161
Zwischenwasser 4 12 5 21 0 301 604
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Aus- UND Weiterbildung

Aktive Jugend
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Alberschwende 96 1105 1876

Altach 47 1567 3792 59 1160 3756
Andelsbuch 122 1115 1871 29 363 1606
Au 124 1424 3202 42 513 1328
Bartholomäberg 34 562 1070 31 173 594
Bezau 36 629 1342
Bildstein 63 696 1158 35 373 1029
Bings-Stallehr 46 593 1313 40 462 1843
Bizau 28 222 438 37 376 1636
Blons 18 525 1227 17 154 355
Bludenz 43 1051 2170 36 445 2121
Bludesch 74 1036 1696 46 439 1245
Brand 49 787 1059 33 402 951
Braz 21 627 1300 47 571 1590
Bregenz-Fluh 7 40 79

Bregenz-Rieden 75 1576 3429 48 833 3258
Bregenz-Stadt 89 1265 2123
Bregenz-Vorkloster 38 759 1632 47 879 2450
Buch 1 37 83
Bürs 15 400 800

Bürserberg 25 398 860

Dalaas 35 359 1031 37 365 1077
Damüls 17 170 303
Doren 43 597 1444

Dornbirn 284 3618 6507 14 239 432
Düns 26 439 2172 38 445 1252
Dünserberg 21 212 310

Egg 89 1534 2633

Eichenberg 59 734 1408 46 403 941
Feldkirch-Altenstadt 32 659 1446 38 264 519
Feldkirch-Gisingen 29 975 1905 21 317 1042
Feldkirch-Nofels 37 881 1645

Feldkirch-Stadt 118 1292 2983 31 302 949
Feldkirch-Tisis 1 0 0
Feldkirch-Tosters 23 619 1298 26 288 974
Fontanella 38 460 987
Frastanz 75 2144 4312

Fraxern 44 642 997
Fußach 23 652 1310
Fussenegger Textil 14 92 158

Gaißau 26 719 1404
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Aus- UND Weiterbildung

Aktive Jugend
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Gantschier 35 616 1374 40 550 1534
Gargellen

Gaschurn 22 431 763 43 720 1318
Getzner Textil AG 54 767 1158

Giko Verpackungen GmbH

Göfis 71 882 1856 41 256 988
Götzis 26 1113 2229 40 545 1746
Gortipohl 15 242 480

Grass GmbH 2 5 8
Großdorf 78 800 1200

Gurtis 32 299 581 18 122 229
Hard 69 1178 2330 21 180 312
Hilti AG Thüringen 15 153 306

Hirschegg 18 145 459 19 114 300
Hirschmann Automotive 16 65 98
Hittisau 66 984 1848

Höchst 45 1125 1774 38 488 959
Hörbranz 91 1914 2785 31 370 608
Hohenems 145 2038 4815 47 730 1582
Hohenweiler 16 338 542 16 152 263
Huber Tricot Mäder 34 236 471
Innerberg 12 115 185 23 38 94
Julius Blum GmbH 45 778 1553
Kennelbach 15 368 745
Klaus 108 1425 2760 29 258 849
Klösterle 1 18 45 14 164 403
Koblach 24 844 2054 42 619 1504
Kraft Foods 11 64 94
Krumbach 34 369 704 24 203 515
Kunert GmbH

Langen 61 849 1903 39 283 890
Langenegg 33 453 917
Laterns 92 1029 2045

Latschau 20 262 512

Lauterach 101 1515 3083 38 571 2348
Lech 23 367 684

Liebherr Nenzing GmbH 16 208 405

Lingenau 39 802 941 18 211 440
LKH Feldkirch 15 74 109

LKH Rankweil 8 70 143

Lochau 42 772 1537 17 151 257
Lorüns 32 379 600 31 115 494
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Aus- UND Weiterbildung

Aktive Jugend
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Ludesch 52 1002 1793 23 248 357
Lustenau 124 3115 7577 37 698 1616
Mäder 23 523 725 33 420 1185
Mahle König KG 14 197 346

Mayr-Melnhof Kaufmann Reuthe GmbH 17 150 167

Meiningen 30 425 1177 29 296 664
Mellau 32 615 1179 31 350 930
Mellau Teppich 8 48 55

Mittelberg 17 310 656 17 153 357
Möggers 56 829 1549 20 156 374
Motten-Mariex 23 496 1260

Müselbach 36 315 757
Nenzing 31 912 1860 40 638 2791
Nüziders 37 1103 2248 17 154 231
ÖBB Infrastruktur 31 313 1092

Partenen 43 614 1019 24 288 420
Raggal 18 432 1018
Rankweil 44 1031 2675 30 344 1799
Reuthe 56 507 976 21 167 522
Riefensberg 30 407 813 23 272 494
Riezlern

Röns 99 918 2050

Röthis 25 649 796 27 242 682
Rondo Ganahl AG 22 183 283
Satteins 36 679 1217 29 291 710
Schlins 41 873 1745 21 213 488
Schnepfau 19 283 600

Schnifis 127 1497 2563 62 713 1664
Schoeller GmbH&CoKG 25 169 189
Schoppernau 62 812 1456 15 99 265
Schröcken 19 174 327

Schruns 38 957 1975 37 517 1535
Schwarzach 75 903 1869 42 554 1832
Schwarzenberg 18 9 18
Sibratsgfäll 23 292 472
Silbertal 91 1080 2285
Sonntag 48 527 1235
Spinnerei Feldkirch GmbH

St. Anton im Montafon 24 362 809 21 86 215
St. Gallenkirch

St. Gerold 20 162 298 2 13 52
Stuben
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Aus- UND Weiterbildung

Aktive Jugend
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Sulz 25 536 1073 35 428 943
Sulzberg 36 673 1593
Thal 41 345 613

Theodor Fries GmbH & Co 20 166 277
Thüringen 30 853 1559

Thüringerberg 72 807 1630

Tschagguns 31 513 1019

Übersaxen 28 455 959
Vandans 49 744 1574 29 310 829
Viktorsberg 17 264 470

Vorarlberger Kraftwerke AG 33 485 1311
Vorarlberger Illwerke AG 22 276 726

Wald 19 267 549 18 231 378
Warth 4 42 92

Weiler 31 579 1231 33 201 468
Wolford AG 19 206 350
Wolfurt 104 1906 5001 52 709 3276
Zürs 7 65 105
Zumtobel Lighting GmbH 22 207 443
Zwischenwasser 64 995 2856 21 321 889

Allgemeiner Hinweis:
Die Erfassung von Leistungen wurde im Berichtsjahr 2010 von den Feuerwehren unterschiedlich in der 
Feuerwehrverwaltung “syBOS” vorgenommen. Sämtliche Daten für den Jahresbericht des Landesfeuerwehrverbandes 
wurden aus “syBOS” als zentral eingerichtete Kommunikationsplattform bezogen. Daraus resultierende fehlende 
Einträge wirken sich in der Gesamtstatistik für das Jahr 2010 entsprechend aus.
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Bewerbsproben / Sonstige Veranstaltungen

Bewerbe Sonstiges
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Alberschwende 15 256 1896 4 39 124
Altach 67 1053 5309 2 22 190
Andelsbuch 25 347 772 9 62 710
Au 42 691 3463 8 169 1554
Bartholomäberg 23 358 3357 16 85 372
Bezau 26 429 1245
Bildstein 22 260 962
Bings-Stallehr 35 355 2024 18 98 591
Bizau 18 175 440 1 10 75
Blons 14 232 943 43 318 741
Bludenz 23 445 2765 1 13 78
Bludesch 42 382 1110 6 84 610
Brand 1 37 46 2 22 252
Braz 12 209 693 23 180 484
Bregenz-Fluh 2 2 6
Bregenz-Rieden 13 327 1722 3 28 300
Bregenz-Stadt 37 348 2219 2 18 97
Bregenz-Vorkloster 8 191 3241 1 18 137
Buch 1 52 117
Bürs 2 65 140
Bürserberg 10 146 624
Dalaas 46 376 1269 32 146 627
Damüls 4 32 115
Doren 35 395 1441
Dornbirn 59 945 5814 6 49 333
Düns 16 287 1523 9 103 927
Dünserberg 20 164 431
Egg 33 456 1743 7 63 189
Eichenberg 42 518 1682 8 64 341
Feldkirch-Altenstadt 8 134 425 33 275 645
Feldkirch-Gisingen 26 420 1330 46 541 1253
Feldkirch-Nofels 68 992 3855 3 27 72
Feldkirch-Stadt 30 481 1894 6 43 276
Feldkirch-Tisis
Feldkirch-Tosters 18 438 1060 1 0 0
Fontanella 13 150 433
Frastanz 76 965 2922 6 214 2757
Fraxern 8 154 349 2 25 134
Fußach 7 126 623
Fussenegger Textil
Gaißau 13 284 1459
Gantschier 34 441 2114 1 9 24
Gargellen
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Bewerbsproben / Sonstige Veranstaltungen

Bewerbe Sonstiges
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Gaschurn 53 399 966 34 220 506
Getzner Textil AG 9 128 390 1 22 33
Giko Verpackungen GmbH
Göfis 34 350 1128 4 21 107
Götzis 19 315 1012 1 0 0
Gortipohl 34 274 718
Grass GmbH
Großdorf 2 0 0 4 0 0
Gurtis 52 365 2255 2 11 109
Hard 20 739 5458
Hilti AG Thüringen 1 6 24
Hirschegg 11 92 302
Hirschmann Automotive 9 54 217
Hittisau 36 562 1891 4 36 144
Höchst 38 631 1960 24 264 491
Hörbranz 48 868 2486 2 15 119
Hohenems 24 263 1371 6 92 665
Hohenweiler 3 93 2823
Huber Tricot Mäder 7 41 148
Innerberg 9 58 186 2 4 16
Julius Blum GmbH 7 116 324
Kennelbach 4 66 101
Klaus 31 438 1383 13 145 871
Klösterle 1 4 26 9 105 326
Koblach 54 777 3802
Kraft Foods 1 19 29
Krumbach 6 100 811 13 107 360
Kunert GmbH
Langen 56 503 2204 5 52 262
Langenegg 11 127 357
Laterns 83 720 3598 8 75 935
Latschau 27 173 798 1 0 0
Lauterach 50 699 2362 41 603 2234
Lech 33 348 966
Liebherr Nenzing GmbH 9 48 654
Lingenau 44 729 2187 53 553 1184
LKH Feldkirch 11 55 223 1 10 102
LKH Rankweil 10 53 125
Lochau 24 322 1479
Lorüns 6 59 235 2 10 60
Ludesch 23 496 1288 8 86 754
Lustenau 112 1601 7234 15 198 2547
Mäder 41 350 1219
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Bewerbsproben / Sonstige Veranstaltungen

Bewerbe Sonstiges
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Mahle König KG 4 47 129
Mayr-Melnhof Kaufmann Reuthe GmbH 2 18 72
Meiningen 43 429 2841 2 28 157
Mellau 30 263 526 10 87 147
Mellau Teppich 2 8 10
Mittelberg 11 101 273 1 9 36
Möggers 21 284 937 7 48 274
Motten-Mariex 15 162 802 4 79 2226
Müselbach 27 246 1329 3 19 41
Nenzing 20 351 1738 45 387 556
Nüziders 12 270 732
ÖBB Infrastruktur 19 191 726
Partenen 12 186 825 2 20 227
Raggal 11 174 702
Rankweil 67 863 4156 26 266 542
Reuthe 18 222 532 6 66 339
Riefensberg 6 159 2063 2 20 130
Riezlern
Röns 16 222 515 9 86 937
Röthis 29 403 1900 41 376 782
Rondo Ganahl AG 2 33 130
Satteins 8 205 455 74 557 1111
Schlins 51 1153 6191 5 36 356
Schnepfau 28 294 1278
Schnifis 27 320 940 8 168 754
Schoeller GmbH&CoKG 2 18 63
Schoppernau 3 60 149 3 49 165
Schröcken 29 196 941 29 244 383
Schruns 38 503 1365 60 671 2833
Schwarzach 56 646 2157 7 82 430
Schwarzenberg
Sibratsgfäll 1 0 0
Silbertal 29 293 1436 13 151 1078
Sonntag 12 183 481 1 8 32
Spinnerei Feldkirch GmbH
St. Anton im Montafon 7 58 139 1 1 9
St. Gallenkirch
St. Gerold 10 104 407 3 43 369
Stuben
Sulz 18 269 646 1 9 14
Sulzberg 34 312 1346 1 0 0
Thal 35 189 767
Theodor Fries GmbH & Co 12 71 336
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Bewerbsproben / Sonstige Veranstaltungen

Bewerbe Sonstiges
Feuerwehr Anzahl Mann Stunden Anzahl Mann Stunden
Thüringen 41 465 1436 1 3 23
Thüringerberg 58 429 1684 10 87 584
Tschagguns 32 359 2005 2 9 27
Übersaxen 20 341 1025 9 92 1648
Vandans 81 709 2520 11 111 220
Viktorsberg 16 174 417
Vorarlberger Kraftwerke AG 12 64 212
Vorarlberger Illwerke AG 3 37 148
Wald 12 194 465 18 260 859
Warth
Weiler 46 410 903 5 68 740
Wolford AG 2 18 19
Wolfurt 20 255 1024 22 227 1465
Zürs 2 9 20
Zumtobel Lighting GmbH 33 109 1171
Zwischenwasser 82 864 5808 4 34 558

Allgemeiner Hinweis:
Die Erfassung von Leistungen wurde im Berichtsjahr 2010 von den Feuerwehren unterschiedlich in der 
Feuerwehrverwaltung “syBOS” vorgenommen. Sämtliche Daten für den Jahresbericht des Landesfeuerwehrverbandes 
wurden aus “syBOS” als zentral eingerichtete Kommunikationsplattform bezogen. Daraus resultierende fehlende 
Einträge wirken sich in der Gesamtstatistik für das Jahr 2010 entsprechend aus.
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Landesfeuerwehrschule

Zentrale Herausforderung 
der Landesfeuerwehrschule 
im abgelaufenen Jahr war die 
Einbindung der Heißübungsanlage 
in die Ausbildung. Dies bedeutete 
in erster Linie die Umstellung des 
Atemschutzlehrganges. Die Ziele 
dabei waren: 
Der Ausbilder bleibt bei seiner 
Gruppe, weniger Theorie – mehr 
Praxis, Erweiterung um die 
Themen Gewöhnungsübung, 
T ü r ö f f n u n g s p r o z e d e r e , 
K a m e r a d e n r e t t u n g , 
Suchtechniken, Umsetzung der 
Ausbildungsmethodik VORZEIGEN 
– ÜBEN – ANWENDEN sowie eine 
Heißübung mit Flash-over-Training. 
Ein besonderer Schwerpunkt war 
auch, den Atemschutzträgern das 
Warten und Prüfen der Geräte 
vor und nach dem Einsatz incl. 
der Messung mit Messgeräten zu 
schulen.

Schlussendlich führte dies zu einer 
Verringerung der Teilnehmerzahl 
von 27 auf 24 pro Lehrgang und eine 
Erhöhung des Ausbildereinsatzes 
durch mehr praktische Übungen 
und die nötige Überwachung 
beim Messen der Geräte durch 

den Lehrgangsteilnehmer. In 
mehreren Ausbildungseinheiten 
wurden sämtliche Ausbilder der 
Landesfeuerwehrschule auf ihre 
Aufgabe die praktische Ausbildung 
durchzuführen vorbereitet und 
der Lehrgang entsprechend den 
Zertifizierungsvorgaben vorbereitet.
Der neue Atemschutzlehrgang, 
mit Sicherheit eine der 

intensivsten Ausbildung an der 
Landesfeuerwehrschule, fand 
vom ersten Lehrgang an vollste 
Zustimmung der Teilnehmer. In 
den drei Tagen gibt es nur einen 
Theorieblock von 4 Stunden 
am ersten Vormittag und fünf 
praktische Ausbildungen mit 
einzelnen Theoriestunden vor bzw. 
nach den Übungen.

Die Fortbildung aktiver 
Atemschutzträger mit der 
Übungsmöglichkeit in der 
Atemschutzübungsstrecke wurde 
mit der Übungsmöglichkeit in 
der Heißübungsanlage erweitert. 
Hierfür wurden sechs externe 
Trainer in vielen Abenden für 
die Durchführung der Trainings 
geschult. Kennenlernen und 

bedienen der Heißübungsanlage, 
Atemschutztaktik- und 
Atemschutztechnik, Verhalten in 
Notsituationen, Organisation und 
Durchführung der Trainings waren 
umfangreiche Themen, in welchen 
die Trainer geschult wurden und 
über die sie eine Prüfung ablegen 
mussten. 
Im Jahr 2010 wurden 40 Trainings 
durchgeführt, an denen 448 
A t e m s c h u t z g e r ä t e t r ä g e r 
teilgenommen haben, von denen 
durchwegs ein sehr positives 
Feedback gegeben wurde.

Leider hat sich im Betrieb gezeigt, 
dass das ursprünglich geplante, 
auf Grund der Budgetlage 
aber noch nicht realisierte 
Infrastrukturgebäude, eine 
absolute Notwendigkeit darstellt. 

Bis zur Realisierung musste, um 
die Gesundheit der Geräteträger 
nicht zu gefährden, der Betrieb der 
Heißübungsanlage auf die wärmere 
Zeit, Mitte März bis Mitte November, 
reduziert werden.
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Lehrgangsübersicht 2010

Lehrgang Anzahl Dauer in 
Tagen

Gesamtdau-
er in Tagen

Teilnehmer 
Anzahl

Teilnehmer 
Tage

Atemschutz 10 3,4 33,8 219 739
Atemschutz Gerätewart Dräger/Auer 3 1,0 3,0 23 23
Atemschutz Gerätewart Interspiro 2 1,0 2,0 16 16
Ausbilderseminar Taktik ÖBFV 1 1,3 1,3 10 13
Azethylenflaschen 1 0,4 0,4 53 20
DECO-Maßnahmen bei Einsätzen 1 0,4 0,4 16 6
Einsatzleiter 1 2,0 2,0 12 24
Einschulung am Löschtrainer 1 0,3 0,3 11 3
Erste Löschhilfe 2 0,4 0,8 11 4
Fachvortrag Rauchlesen 1 0,5 0,5 206 103
Feuerwehr-Verwaltung 1 1,0 1,0 8 8
Fortbildung Hubschrauberhelfer 1 1,0 1,0 14 14
Führerschein C 2 3,0 6,0 40 120
Funk 4 2,0 8,0 87 174
Funk-Grundausbildung 9 1,0 9,0 249 249
Gefährliche Stoffe I 2 2,0 4,0 57 114
Grundausbildung 3 3,0 9,0 110 330
Grundausbildung Schüler 4 3,0 12,0 142 426
Gruppenkommandanten 3 5,0 15,0 105 525
Hubschrauberhelfer für Stützpunkte 1 1,0 1,0 12 12
In 30 Sekunden überzeugen 1 0,9 0,9 12 11
Jugendbetreuer-Grundausbildung 2 2,0 4,0 33 66
Jugendleiter 1 1,0 1,0 15 15
Kommandanten 2 2,0 4,0 28 56
Kommandanten-Information 1 0,5 0,5 127 64
Maschinist Drehleiter 1 3,0 3,0 9 27
Maschinisten TLF 3 3,0 9,0 91 273
MigrantInnen 2 0,3 0,5 32 8
Rettungsgeräte 2 2,0 4,0 58 116
Rhetorik - Freies Sprechen I 1 2,6 2,6 9 24
Stabsarbeit 2 2,0 4,0 54 108
SyBOS I 4 0,5 2,0 60 30
SyBOS II 2 0,5 1,0 28 14
Technische Hilfeleistung I 2 2,0 4,0 60 120
Training Atemschutzübungsstrecke 23 0,3 5,8 254 64
Training Heißübungsanlage 40 0,5 20,0 448 224
Vorbereitung FLA Funk Bronze 1 1,0 1,0 50 50
Vorbereitung FLA Funk Gold 1 1,0 1,0 21 21
Vorbereitung FLA Funk Silber 1 1,0 1,0 31 31
Vorbereitung FLA Gold 1 1,0 1,0 18 18
Yogi: Mut zum Unvorstellbaren 1 0,4 0,4 75 28
Zugskommandanten 1 2,0 2,0 11 22
Gesamt 148 61,9 182,9 2925 4311
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in Feldkirch-Tisis am 03. Juli 2010

Feuerwehr Leistungsbewerbe 2010

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

Bronze Klasse A

1 Dornbirn 3 398,63

2 Laterns 1 397,60

3 Blons 2 396,85

4 St. Gerold 1 392,40

5 Thüringerberg 1 391,87

6 Röthis 1 388,46

7 Nenzing 1 385,82

8 Viktorsberg 1 385,29

9 Hard 2 384,81

10 Bludesch 1 384,36

11 Lingenau 1 384,11

12 Götzis 2 383,16

13 Ludesch 2 382,73

14 Bregenz-Rieden 1 380,51

15 Bildstein 1 380,00

16 Bregenz-Stadt 1 376,68

16 Hohenems 1 376,68

18 Hard 1 374,71

19 Braz 1 372,79

20 Schruns 1 371,26

21 Sulz 1 371,26

22 Götzis 1 369,19

23 Wolfurt 1 368,71

24 Fraxern 1 368,38

25 Eichenberg 1 366,53

26 Feldkirch-Gisingen 1 366,31

27 Buch 2 365,90

28 Brand 1 364,83

29 Weiler 1 364,72

30 Feldkirch-Stadt 2 363,35

31 Hohenweiler 1 362,00

32 Möggers 1 360,89

33 Hohenems 2 358,83

34 Bludesch 2 358,10

35 Langenegg 1 355,95

36 Feldkirch-Stadt 1 353,47

37 Frastanz 1 347,41

38 Feldkirch-Altenstadt 345,70

39 Koblach 1 345,25

40 Hörbranz 1 340,16

41 Bings-Stallehr 1 338,26

42 Bezau 1 337,06

43 Feldkirch-Gisingen 3 336,15

44 Hilti AG Thüringen 1 333,71

45 Krumbach 1 332,82

46 Laterns 2 330,52

47 Buch 1 325,87

48 Schwarzenberg 2 320,22

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

Bronze Klasse B

1 Schnifis 3 415,21

2 Feldkirch-Gisingen 2 394,45

3 Lustenau 2 392,63

4 Wolfurt 2 392,26

5 Motten-Mariex 2 369,04

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

Silber Klasse A

1 Großdorf 1 408,89

2 Düns 1 407,72

3 Schnifis 2 404,80

4 Schnifis 1 403,91

5 Satteins 2 401,85

6 Ludesch 1 397,89

7 Andelsbuch 1 397,07

8 Alberschwende 1 394,39

9 Silbertal 1 393,99

10 Röns 1 391,53

11 Reuthe 1 390,74

12 Egg 1 388,91

13 Bezau 2 384,23

14 Motten-Mariex 1 379,92

15 Klaus 1 379,40

16 Lustenau 3 377,94

17 Übersaxen 1 376,21

18 Satteins 1 375,04

19 Schwarzach 1 372,27

20 Blons 1 372,24

21 Au 1 369,16

22 Frastanz 2 368,65

23 Lauterach 1 367,51

24 Sulzberg 1 366,78

25 Fontanella 1 366,24

26 Kennelbach 1 350,85

27 Partenen 1 350,38

28 Felödkirch-Nofels 1 336,95

29 Altach 1 329,63

30 Göfis 1 326,70

31 Dornbirn 1 318,76

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

Silber Klasse B

1 Au 2 401,57

2 Luatenau 1 382,15

3 Schwarzenberg 1 380,76

4 Dornbirn 2 362,34

Bronze Gäste Klasse A

1 Huben im Ötztal 2 402,14

2 St. Peter/Lajen 1 401,84

3 Steinhaus 1 398,02

4 Bergham Kößlwang 1 396,16

5 Sautens/Tirol 1 389,21

6 Huben im Ötztal 3 387,50

7 Tarrenz 1 1 382,93

8 St. Georgen 381,93

9 Bergham Kößlwang 2 380,21

10 Sölden 1 1 378,97

11 Prags 1 378,16

12 Denkendorf 1 374,27

13 Sasarbrücken LB 362,34

14 Biberach 1 360,24

15 Pavelsbach 1 358,98

16 St. Walburg/Ulten 1 353,63

17 St. Johann am Walde 351,92

18 Tarrenz 2 2 342,46

Bronze Gäste Klasse B

1 Sulzbach 1 409,02

2 Asendorf 1 403,93

3 Redlham 3 3 396,31

4 Niederolang-Südtirol 393,82

Silber Gäste Klasse A

1 Außervillgraten 1 406,42

2 Redlham 2 2 392,21

3 Tessenberg 1 381,48

4 Redlham 1 378,33

5 Böblingen 1 372,65

6 Geisensheim 1 358,89

7 Tattenz 1 3 330,27

Silber Gäste Klasse B

1 Huben im Ötztal 1 385,98

BFLA Bronze Klasse A

1 Röns 1 418,21

2 Ludesch 1 413,60

3 Nenzing 1 410,65

4 Laterns 1 407,48

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

5 Thüringerberg 1 403,51

6 Schnuifis 2 402,25

7 Röthis 1 400,74

8 Ludesch 2 399,54

9 Frastanz 1 397,31

10 Viktorsberg 1 396,51

11 Wolfurt 1 395,70

12 St.Gerold 1 395,22

13 Bludesch 2 390,56

14 Bildstein 1 390,06

15 Au 1 389,64

16 Brand 1 383,59

17 Hohenems 1 381,07

18 Bludesch 1 380,97

19 Partenen 1 380,93

20 Langenegg 1 380,91

21 Laterns 2 380,04

22 Eichenberg 1 377,42

23 Schwarzenberg 2 377,21

24 Buch 2 375,74

25 Hilti AG Thüringen 1 374,90

26 Feldkirch-Altenstadt 1 373,59

27 Dornbirn 3 373,36

28 Bregenz-Stadt 1 369,50

29 Bezau 1 368,00

30 Hohenems 2 366,60

31 Möggers 1 366,13

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

32 Feldkirch-Stadt 1 365,59

33 Feldkirch-Stadt 2 364,32

34 Bregenz-Rieden 1 362,76

35 Blons 2 361,81

36 Bings-Stallehr 1 360,58

37 Schruns 1 359,14

38 Hörbranz 1 353,64

39 Koblach 1 353,08

40 Hard 1 351,62

41 Lingenau 1 350,60

42 Braz 1 350,55

43 Buch 1 326,89
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Feuerwehr Leistungsbewerbe 2010

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

FJ-FLA Vorarlberg Bronze
1 Blons 1 1038,61

2 Wolfurt 1 1034,56

3 Schruns 1 1031,73

4 Andelsbuch 1 1031,17

5 Lauterach 1 1029,56

6 Braz 1 1020,77

7 Lingenau 1 1014,19

8 Schnifis 2 1013,63

9 Dalaas 1 1013,63

10 Lauterach 3 1013,55

11 Klösterle 1 1013,17

12 Düns 1 1009,74

13 Au 1 1008,92

14 Schnifis 1 1008,28

15 Lustenau 1 1007,33

16 Wald 1 1005,15

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

17 Feldkirch-Gisingen 
1

1003,17

18 Wald 2 1001,57

19 Ludesch 1 997,65

20 Brand 1 994,35

21 Gantschier 1 983,26

22 Hohenems 1 978,40

23 Schruns 2 977,89

24 Bartholomäberg 1 973,30

25 Höchst 1 964,50

26 Bludesch 1 954,53

27 Bartholomäberg 2 951,90

28 Altach 1 950,40

29 Gaschurn 1 949,79

FJ-FLA Vorarlberg Silber
1 Lauterach 2 1033,07

2 Röthis 1 1021,96

3 Hohenems 2 987,80

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

BFLA Bronze Klasse B

1 Schnifis 3 414,76

2 Wolfurt 2 398,07

BFLA Silber Klasse A

1 Düns 1 406,29

2 Silbertal 1 402,67

3 Andelsbuch 1 400,90

4 Lustenau 3 398,87

5 Egg 1 396,91

6 Satteins 2 395,03

7 Frastanz 2 393,42

8 Großdorf 1 391,87

9 Bezau 2 390,13

10 Schnifis 1 389,00

11 Klaus 1 384,02

12 Reuthe 1 383,97

13 Kennelbach 1 380,19

14 Blons 1 379,74

15 Satteins 1 374,96

16 Fontanella 1 373,40

17 Sulzberg 1 370,38

18 Schwarzach 1 359,79

19 Altach 1 359,01

20 Dornbirn 1 355,62

21 Lauterach 1 353,38

22 Alberschwende 1 341,91

23 Übersaxen 1 358,70

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

BFLA Silber Klasse B

1 Lustenau 1 406,78

2 Au 2 403,39

3 Dornbirn 2 374,01

4 Schwarzenberg 1 373,91

BFLA Bronze Gäste Klasse A

1 Steinhaus 1 408,24

2 Prags 1 405,04

3 Huben im Ötztal 2 403,53

4 Huben im Ötztal 3 402,99

5 Redlham 2 2 393,12

6 Geisensheim 1 387,93

7 St. Walburg/Ulten 1 386,17

8 Sautens/Tirol 1 383,68

9 Tils 1 383,22

10 Außervillgraten 1 373,45

11 Saarbeücken LB 370,74

12 Tarrenz 1 1 369,70

13 Bergham-Kösslwang 2 368,09

14 Pavelsbach 1 364,57

15 Sölden 1 1 362,75

16 Biberach 1 362,24

17 Denkendorf 1 354,16

18 Tarrenz 2 2 346,01

BFLA Bronze Gäste Klasse B

1 Huben im Ötztal 1 423,67

2 Holzgerlingen 1 411,01

3 Niederolang-Südtirol 405,35

4 Redlham 3 3 393,39

5 Asendorf 1 369,11

in Feldkirch-Tisis am 03. Juli 2010
Rang/Bewerbsgruppe Punkte

Finale um den goldenen Helm

1 Großdorf 1 365,85

2 Schnifis 1 361,94

3 Ludesch 1 358,57

4 Schnifis 2 358,17

5 Satteins 2 356,30

6 Düns 1 354,97

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

BFLA Silber Gäste Klasse A

1 Bergham Kößlwang 1 393,28

2 Redlham 1 393,12

3 Böblingen 1 374,52

4 St. Peter/Lajen 1 369,95

5 St Georgen 1 364,00

6 Tessenberg 1 346,94

7 St.Johann am Walde 1 315,44

8 Tarrenz 1 3 315,37

BFLA Silber Gäste 
Klasse B

1 FF Sulzbach 1 386,10

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

4 Rankweil 1 967,90

5 Schwarzach 1 965,14

6 Schlins 1 951,69

7 Klaus 1 940,69

Rang/Bewerbsgruppe Punkte

FJ-FLA Gäste Bronze
1 Alcatel-Lucent 

Bydgoszcz 1
997,96
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Funk Bronze

Funk Silber

Rang Name des Bewerbers Feuerwehr Punkte

1 Bischof Dominik Schlins 300

2 Bawart Manuel Röns 298

3 Weiß Andreas Feldkirch-Stadt 296

4 Fritsch Mathias Übersaxen 296

4 Degasper Josef Eichenberg 296

6 Breuss Silvion Übersaxen 296

7 Hartmann Wolfgang Thüringerberg 292

8 Hartmann Stefanie Ludesch 290

9 Vogt Manfred Übersaxen 288

10 Thoma David Bludesch 288

11 Natter Mathias Zwischenwasser 286

12 Wohlfarter Michael Thüringerberg 286

13 Fetz Stefanie Eichenberg 284

14 Primosch Michael Feldkirch-Stadt 280

15 Felder Rene Schlins 278

16 Waldner David Gastwehr 278

17 Scheiflinger Markus Feldkirch-Gisingen 278

18 Dreier Dominic Bürserberg 276

19 Mähr Emanuel Schlins 276

20 Tschanhenz Robert Partenen 274

21 Müller Martin St. Gerold 270

22 Kopf Alexander Lustenau 270

23 Schnetzer Stefan Zwischenwasser 268

24 Waldner Florian Gastwehr 268

25 Wachter Johannes St. Anton im M. 262

26 Reisinger Michael Dalaas 262

27 Ender Erich Mäder 260

28 Meßner Christoph Ludesch 260

29 Dich Stefan Partenen 250

30 Waldner Norbert Gastwehr 246

31 Alfare Simone Lustenau 244

32 Burtscher Sonja Ludesch 244

33 Burtscher Albert Dalaas 242

34 Schneider Christof Andelsbuch 240

Funkleistungsbewerb Bronze

1 Schelling Manuel Hittisau 296

2 Seifert Philipp Bings-Stallehr 294

3 Summer Johannes Rankweil 290

4 Ecker Markus Bings-Stallehr 288

5 Gerster Alexander Thüringen 288

6 Lukasik Michael Bezau 288

7 Türtscher Martin Blons 286

8 Schanung Martin Ludesch 284

9 Bischof Manuel Rankweil 282

10 Schnetzer Philipp Rankweil 280

11 Unterkircher Sascha Dornbirn 280

12 Kurz Hannes Bings-Stallehr 280

13 Graf Georg Bezau 278

14 Lukasik Christian Bezau 278

15 Lorenzi Alexander ÖBB 276

16 Greußing Mathias Lauterach 276

17 Metzler Martin Bezau 274

18 Bickel Lukas Blons 274

19 Gürtler Martin Thüringen 274

20 Weber Andreas Thüringen 270

21 Fröwis Richard Bezau 266

22 Aichner Andreas Dornbirn 263

23 Burtscher Emanuel Gaschurn 260

24 Willi Rene Lauterach 254

25 Fröwis Robert Bezau 237

26 Burtscher Gerald Ludesch 234

Funkleistungsbewerb Silber 
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Strahlenschutzbewerb Silber

FLA Gold

Strahlenschutz-Leistungsbewerb in Silber

FLA Gold

Rang Name des Bewerbers Feuerwehr Punkte

1 Breuss Martina Göfis 300

2 Mathis Thomas Julius Blum 298

3 Banzer Stefan Julius Blum 290

4 Berbig Stefanie Schoppernau 288

5 Zimmermann Jürgen Julius Blum 288

6 Moosbrugger Marlies Au 288

7 Köberle Christian Göfis 286

8 Breuss Norbert Übersaxen 286

9 Klien Ingrid Hohenems 284

10 Kinz Wolfgang Hard 280

11 Amann Florian Hohenems 278

12 Knünz Raphael Lauterach 278

13 Tomazzoli Tobias Laterns 276

14 Vonbun Guntram Bludenz 274

15 Von der Thannen Ch. Andelsbuch 272

16 Vacek Mathias Bregenz-Stadt 270

17 Felder Jodok Andelsbuch 248

Rang Name des Bewerbers Feuerwehr Punkte

1 Neuner Dominik LFS Tirol 198

2 Schuchter Christoph LFS Tirol 196

3 Vonbun Guntram Bludenz 196

4 Gabriel Michael Frastanz 195

5 Pittl Thomas LFS Tirol 189

6 Strigl Peter LFS Tirol 189

7 Burtscher Alexander Getzner Textil 189

8 Gächter Harald Koblach 185

9 Jäger Ralph Koblach 185

10 Pösel Jürgen Bludenz 185

11 Jennewein Wolfgang Bludenz 185

12 Noichl Madeleine LFS Tirol 184

13 Schmölzer Martin Frastanz 184

14 Sandholzer Dieter Koblach 183

15 Zimmermann Christian Braz 182

16 Ludescher Stefan Koblach 181

17 Hillbrand Joachim  Braz 180

18 Walch Karlheinz Braz 176

Rang Name des Bewerbers Feuerwehr Punkte

2 Dr. Gernot Hämmerle Dornbirn 977

3 DI Arthur Sottopietra Dornbirn 976

4 Andreas Kessler Getzner Textil AG 969

5 Martin Kisser Dornbirn 968

7 Gabriel Schnetzer Getzner Textil AG 961

10 Martin Alfare Lustenau 957

28 Martin Bauer Schruns 724

Funkleistungsbewerb Gold 

Funk Gold



32

FEUERWEHRJUGEND

Friedenslicht-Übergabefeier

Die Pfarrkirche Lauterach war 
am 23. 12. zur Friedenslichtfeier 
bis auf den letzten Platz mit 
Mitgliedern der Feuerwehrjugend 
gefüllt. Aus allen Landesteilen 
waren die Jugendlichen mit ihren 
Betreuerinnen und Betreuern 
gekommen.
In einer von Feuerwehrkurat Pater 
Dominikus, der Feuerwehr Lauterach 
und einer Musikgruppe gestalteten 
Feier nahmen die Jugendlichen von 
der Pfadfindergruppe aus Mellau 
das Friedenslicht entgegen.
Am 24. Dezember konnten sie in 
ihren Gemeinden viele Familien 
und ältere Personen mit diesem 
Friedenslicht erfreuen. 
An dieser Stelle ein herzliches 
Danke den Organisatoren der 
Feuerwehr Lauterach, Herrn 
Bürgermeister Elmar Rhomberg und 
den vielen Feuerwehrfunktionären 
für die Teilnahme an der Feier! 

Spaß im Schnee

Am 21. März fand wieder das bei 
vielen Jugendlichen sehr beliebte 
Schifox-Rennen am Hochjoch 
statt. 86 Mannschaften mit ca. 
380 Mädchen und Burschen und 
deren BetreuerInnen folgten der 
Einladung und tummelten sich auf 
der Piste.
Den Organisatoren der Feuerwehren 
Schruns, Gantschier und Lorüns 
danken wir sehr herzlich!

Wissenstest

Am Samstag vor der Karwoche 
wurde von den Feuerwehren 
Schwarzach, Altach und Dalaas 
für insgesamt 594 Jugendliche 
der Wissenstest durchgeführt. 
166 Jugendliche erhielten die 
Wissenstest-Spange in Gold, 177 in 
Silber und 251 in Bronze.

Nach Bezirken aufgeteilt sieht das 
folgendermaßen aus: 

Gold Silber Bronze Gesamt 
Bezirk Bregenz:

52 75 68 195
Bezirk Dornbirn Feldkirch:

78 68 76 222 
Bezirk Bludenz:

36 34 107 177 

Ein herzliches Dankeschön den 
Organisatoren und Bewertern!

Mitgliederbewegung 
Feuerwehrjugend 

Im Jahr 2010 kam es bei den 
Feuerwehren Andelsbuch und 
Dornbirn zur Neugründung einer 
Feuerwehrjugendgruppe. In 
Zwischenwasser wurde ebenfalls 
mit der Jugendarbeit begonnen. 
Die Gründungsversammlung 
ist allerdings erst im Jahr 2011 
vorgesehen. 
In knapp 2/3 der Feuerwehren 
Vorarlbergs werden nun Jugendliche 
mit viel Engagement betreut. 
Am 31. 12. zählten die 79 
Feuerwehrjugendgruppen 769 
Mitglieder, davon 87 Mädchen und 
682 Burschen. 

Zur Unterstützung der 
JugendbetreuerInnen wurden 
über 230 bespielte USB-
Sticks mit der Feuerwehr-
Grundausbildungsmappe, dem 
Vorarlberger Vereins-Handbuch und 
einer elektronischen Aktentasche 
übergeben. 

Gerne nehmen auch die 
Jugendlichen bei Neueintritt und 
bei zweijähriger Mitgliedschaft 
die exklusiven Feuerwehrjugend-
Artikel (T-Shirt, USB-Stick, 
Taschenlampe u.ä.) an. Im Jahr 2010 
wurden insgesamt 490 Pakete an 
Jugendliche verschickt.  

Österr. Bundes-Feuerwehrjugend-
Leistungsbewerb 2010 

Von 27. bis 29. August fand in 
Micheldorf in Oberösterreich der 
alle zwei Jahre stattfindende 
Bundes-Leistungsbewerb der 
Feuerwehrjugend statt. 
Die Jugendgruppen der Feuerwehren 
Lustenau, Lauterach und Schruns 
konnten daran teilnehmen. 
Bei den Bewerben belegte die 
Gruppe aus Lustenau den 38. Platz, 
die Gruppe 
aus Lauterach den 36. Platz und die 
Gruppe aus Schruns den 40. Platz.  
Die Tage in Micheldorf waren 
trotz dem nassen Wetter für die 
Jugendlichen und ihren Begleitern 
ein großes Erlebnis.
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Die etwas andere Ersatzbeschaffung

Anstelle des TLF 2000 wurden 
ein Großtanklöschfahrzeug 
und ein Versorgungsfahrzeug 
angeschafft. Das Gesamtprojekt 
des Landesfeuerwehrverband 
sieht die Stationierung mehrerer 
GTLF in Vorarlberg vor. Hörbranz 
hat auf die Ersatzbeschaffung des 
hydraulischen Rettungsgerätes 
verzichtet. Diese Aufgaben für 
technische Einsätze erfüllt nun für 
das ganze Leiblachtal die Feuerwehr 
Lochau. Hörbranz hingegen 
übernimmt Transportaufgaben 
mit dem Versorgungsfahrzeug und 
Unterstützung im Brandfall mit 
dem Großtanklöschfahrzeug. Das 
Schaummittellager des LFV wurde 
in diesem Zug nach Hörbranz verlegt 
und kann über die RFL angefordert 
werden. 
Die Stärkung und Forcierung 
überörtlichen Zusammenarbeit 
nach dem Motto, „miteinander 
sind wir stark“, stand bei dieser 
Ersatzbeschaffung im Vordergrund. 

Das Großtanklöschfahrzeug von 
Empl ist für unterschiedliche 
Aufgaben einsetzbar und kann 
überregional im gesamten Land 
Vorarlberg zum Einsatz kommen:

•	Brandbekämpfung bei 
Industrieanlagen

•	Brandbekämpfung auf 
Autobahnen und bei entlegenen 
Objekten

•	Wassertransport bei 
Waldbränden

•	Reinigungsarbeiten nach 
Überschwemmungen

•	Pumparbeiten bei Hochwasser

Logistikaufgaben werden mit dem 
Versorgungsfahrzeug von Walser 
Feuerwehrtechnik erfolgen.  Weiters 
wird der Transport der Mannschaft 
für das GTLF damit durchgeführt.  Aus 
diesem Grund sind in der Kabine die 
Atemschutzgeräte untergebracht. 
Dies war Voraussetzung, damit die 
Abmaße des GTLF geringer gehalten 
werden konnten.

Technische Daten

•	 GTLF-A 8000/500/500
•	 Funkrufname: HÖRBRANZ GTLF
•	 Fahrgestell MAN TGS 28.480  

6x4-4 BL
•	 Motorleistung: 480 PS
•	 Radstand: 3.600 mm
•	 Zul. Gesamtgewicht: 28.000 kg
•	 Getriebe: Autom. Schaltgetriebe - 

MAN TipMatic Offroad
•	 3. Achse: Lift- und Lenkbar
•	 Feuerwehrtechnischer Aufbau: 

EMPL 5“Fire Fighter ALU-TECH “:
•	 Besatzung: 1+2
•	 8.000 l Wasser
•	 500 l Schaummittel CLASS A 1%
•	 500 l Schaummittel AFFF 1%
•	 Pumpe: NP 4000 - FPN 10bar - 

4000 l/min
•	 Druckabgänge pneumatisch: 4 x 

Storz B75
•	 Schnellangriff: Normaldruck 40m 

Dn32
•	 Schaumzumischung: PowerCAFS 

3000
•	 Dachmonitor: 400-3000 l/min
•	 Einbaugenerator: 30 kVA
•	 Lichtmast: 4-fach Xenon, 

dreh- und schwenkbar mit 
Fernbedienung

•	 Höchstdruckanlage: 220 l/min - 
140 bar auf Haspel 20m Dn12 und 
Straßenwaschbalken

•	 Zusatzausstattung:
•	 Dach über Pumpenbedienstand 

pneumatisch ausfahrbar
•	 Tritt bei Pumpenbedienstand 

pneumatisch ausfahrbar
•	 Rückfahrkamera mit 

Abstandswarneinrichtung
•	 Thermoschutzventil für Pumpe
•	 CAN-BUS-Steuerung
•	 Funkfernsteuerung für 

Pumpenbedienstand
•	 Automatische Pumpendruckre-

gelung
•	 Beleuchtung LED
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Fahrzeuganschaffungen

Übersicht Fahrzeugbeschaffung 2010

MTF BildsteinLFB Höchst

LF EggKEF Bahnhof WolfurtGTLF Hörbranz

MTF Bings

Bezeichnung Feuerwehr Marke Typen Lieferant

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Gurtis Mercedes Benz Sprinter 319 CDI Rosenbauer

RLF 3000/200 Rüstlöschfahrzeug Nenzing Volvo VM 410 Rosenbauer

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Sulzberg VW T5 Kombi Walser

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Bürserberg VW T% Kombi Walser

TLFA 2000 Tanklöschfahrzeug Gurtis Mercedes Benz 1219 gebraucht

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Hohenems Mercedes Benz gebraucht

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Bings-Stallehr VW T5 gebraucht

KEF Kleineinsatzfahrzeug ÖBB Infrastruktur Mercedes Benz Sprinter Rosenbauer

VF Versorgungsfahrzeug Hörbranz MAN TGM 13.290 Walser

RLF 2000/200 Rüstlöschfahrzeug Hard MAN TGM 18.330 Walser

SRF Schweres Rüstfahrzeug Riezlern MAN TGS 18.440 Walser

GTLF Großtanklöschfahrzeug Hörbranz MAN TGS 28.480 Empl

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Bildstein VW T5 Kombi Walser

VF Versorgungsfahrzeug Nüziders Mercedes Benz Atego Lohr

MTF Mannschaftstransportfahrzeug Lech VW T5 Kombi Walser

VF Versorgungsfahrzeug Feldkirch-Tosters IVECO Daily 65C17 Walser

LF Löschfahrzeug Egg IVECO Daily 55C17 Walser

LFB Löschfahrzeug mit
Bergeausrüstung

Höchst MAN TGM 18.340 Rosenbauer
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Fahrzeuganschaffungen

VF Feldkirch-Tosters VF Hörbranz VF Nüziders

SRF Riezlern TLF Gurtis

MTF Bürserberg MTF Gurtis MTF Hohenems

MTF Lech MTF SulzbergRLF Hard

RLF Nenzing



36

FEUERWEHRGERÄTEHÄUSER

Planung laufend bzw. 
abgeschlossen:
Bregenz-Fluh 
Bregenz-Vorkloster
Götzis
Lorüns
Meiningen
Reuthe
Schlins
Schruns
Silbertal

Im Bau:
Röns
Sulzberg-Thal 

Im Projektstadium:
Bezau 
Bings-Stallehr
Bludesch
Dornbirn-Watzenegg
Fontanella
Gaschurn
Hohenweiler
Lochau
Ludesch
Lustenau

Im Jahr 2010 konnten 2 Gerätehaus-Projekte fertig gestellt werden.

Großzügig umgebaut und erweitert erhielt das Gerätehaus Feldkirch-Tosters am 20. Juni 2010 seine kirchliche 
Segnung. In gelungener Weise wurde der Altbestand durch einen funktionellen Neubauteil ergänzt.

Im Rahmen eines anspruchsvollen Mehrzweck-Neubaues wurde auch in Thüringerberg für die Ortsfeuerwehr eine 
zeitgemäße Unterkunft geschaffen. Die Eröffnung erfolgte am 16. Oktober 2010 anlässlich eines stimmungsvollen 
Dorffestes.

Der wegen der Wirtschaftskrise entstandene finanzielle Engpass in den Gemeindekassen führt vorübergehend 
zu Verzögerungen bei der Umsetzung anstehender Projekte. Bedauerlicherweise müssen vereinzelt auch 
provisorische Lösungen gesucht werden.

TÄTIGKEITSNACHWEIS DER
Bezirksfeuerwehrinspektoren

26 Inspektionen bei Orts- und Betriebsfeuerwehren

119 Dienstbesprechungen mit OF und BtF, AFK, KDT, Bezirkshauptmannschaften, Landesregierung, Bür-
germeistern und Polizeidienststellen

28 Kommissionierungen
43 Jahreshauptversammlungen bei Orts- und Betriebsfeuerwehren
56 Jahreshauptversammlungen mit Ehrungen

77 Sitzungen der Verbandsleitung, Besprechungen im Landesfeuerwehrverband sowie Sitzungen der 
Arbeitskreise

13 Tagungen im In- und Ausland
24 Seminare und Exkursionen
7 Vorträge bei Schulungsabenden der Feuerwehren

125 Anwesenheiten bei Bränden und technischen Einsätzen
55 Anwesenheiten bei Kreis-, Zusatz- und sonstigen Übungen
42 Festlichkeiten, Feuerwehrfeste sowie Gerätehaus- und Fahrzeugweihen

Mit eigenen PKWs wurden 35069 km an dienstlichen Fahrtstrecken zurückgelegt.

Bei häufig mehrfach belegten Terminen oder anderweitiger Verhinderung der Bezirksfeuerwehrinspektoren nehmen 
die Bezirksvertreter und der Verbandsvorsitzende-Stellvertreter in dankenswerter Weise deren Aufgaben wahr. 
Dies gilt auch für den Vertreter der Betriebsfeuerwehren in seinem Wirkungsbereich.

Motten/Mariex
Müselbach
Nüziders
Riezlern
St. Gallenkirch 
Schwarzenberg 
Thüringen
Vandans
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Fitness: keine speziellen Aktivitäten

Katastrophenschutz: 
AHLS-Kurs (Lebensrettung 
bei Gefahrstoffunfällen) 
in Spiez (CH); Mitarbeit im 
Pandemiekrisenstab der Vgb 
Landesregierung. Mitarbeit in der 
SARUV (Medizinerbesprechung, 
Gelbfieberimpfung)

Personelles:
Leider konnte kein neuer FW-
Arzt gewonnen werden. 9 
Feuerwehrärzte  Stand per 31. 12. 
10:
OF Bregenz: Dr. Thomas Jungblut, 
OF Bürs: Dr. Josef Egger, OF Dalaas: 
Dr. Winfried Burtscher, OF Dornbirn: 
Dr. Gerold Hämmerle, OF Lech: 
Dr. Reinhard Muxel, OF Lustenau: 
Dr. Hans Maksymowicz, OF Tisis: 
Dr. Peter Spöttl, OF Tschagguns: 
Dr. Thomas Wiederin, BF LKH-
Rankweil: Dr. Daniel Kaufmann

Bei allen Mitarbeitern des LFV und 
des FW-medizinischen Dienstes 
bedanke ich mich herzlich für die 
gute Zusammenarbeit.

FEUERWEHRMEDIZINISCHER DIENST

Landes-/ Bundesfeuerwehrarzt Dr. 
Peter Spöttl

ATEMSCHUTZUNTERSUCHUNGEN 2010
Art Anzahl Bemerkung in Prozent

687 100,00
tauglich 674 98,11

WZ 1   594 86,46

WZ 1a 25   (älter als 50 a) 3,71

WZ 2c 55   (Maskenbrille / KoLi) 8,01

untauglich 13 1,89

WZ 2a 1    Abklärung durch Facharzt 0,15

WZ 2b 1    Behandlung 0,15

WZ 2c 9    Verordnung 1,31

WZ 3  2    dauernde Untauglichkeit 0,29

Atemschutzuntersuchung:
Die Untersuchungsanzahl liegt 
117% über dem Vorjahr. Sonst hat 
es keine Überraschungen gegeben. 
Die genauen Zahlen können der 
folgenden Tabelle entnommen 
werden.

Unterricht:     Abendseminare:  23. 
11. „Dekontamination“ an der LFS

Öffentlichkeitsarbeit:
16. 4. Jahreshauptversammlung 
Rettungsabteilung Feldkirch,

16. 12. Verabschiedung 
Polizeiausbildungslehrgang

ÖBFV:
Verwaltungstätigkeit als Leiter des 
SG 5.4 im ÖBFV. Mitarbeit in der 
ARGE „Branddienstausbildung“ (2x 
Wien, 1x Salzburg)

Vorträge: 
„Hitzebelastung bei der FW-
Ausbildung“ Tagung der Tiroler FW-
Funtionäre in Telfs; „Gefährlichkeit 

von Rauchgasen“ OF Hörbranz; 
„Der FW-Medzinische-Dienst“ 
Chefärzte und Schulleiter des ÖRK 
in Innsbruck; „Zusammenarbeit 
Notarzt-FW“ OF Frastanz, „Neue 
Reanimationsrichtlinien 2010“ 
Flugärztetagung in Zürs und OF 
Rankweil

Diverses:
Der LFA nahm an folgenden 
Veranstaltungen teil: Bezirkstag in 
Schnifis, Kdt-Info in Dornbirn; LFA-
Sitzung in Velden (April) und Lebring 
(Oktober), Weihnachtsfeier LFV. 
JHV OF Tisis und BF LKHF, „Rauch 
lesen“ in Rankweil, „Roter Hahn“ in 
Hannover; Einsatzfahrerausbildung 
des RK (mit Driving-Camp)

Am Projekt „KIT“ wurde in einer 
Sitzung aktiv mitgearbeitet, sowie 
Mitarbeiterbewerbungsgespräche 
geführt und am 
Koordinatorhearing sowie an 
einer Mitarbeiterversammlung 
teilgenommen.

Die Verdienstmedaille des 
Landes Vorarlberg für langjährige 
Mitgliedschaft wurde in Bronze  an 
102, in Silber an 63 und in Gold an 
67 Wehrmänner verliehen.

Für ihre besonderen Leistungen 
als Führungskräfte wurden gemäß 
den bestehenden Richtlinien 
51 Feuerwehrmitglieder mit 
dem Verdienstkreuz des 

L a n d e s f e u e r w e h r v e r b a n d e s 
ausgezeichnet.
Davon wurden 37 in der Stufe 
Bronze, 11 in der Stufe Silber und 3 
in der Stufe Gold verliehen.

Im Rahmen der vom Land Vorarlberg 
ins Leben gerufenen Aktion 
„Ehrenamt“ werden alljährlich 
am Nationalfeiertag besonders 
verdiente, ehrenamtlich tätige 

Personen aus allen Bereichen 
geehrt. Stellvertretend für viele 
Feuerwehrkameraden waren hierzu 
Max Bereuter (OF Sibratsgfäll) und 
Siegfried Dünser (OF Dornbirn) 
nominiert worden. Bei einem 
Festakt im Sonnenbergsaal 
in Nüziders erhielten sie die 
Ehrenkunde aus der Hand des Herrn 
Landeshauptmannes.

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
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FINANZGEBARUNG
Abrechnung des

Haushaltsvoranschlages 2010

Landesfeuerwehr- bzw.
Katastrophenfonds

Gebarung der Unterstützungskasse
vom 01.01.-31.12.2010

Haushaltsvoranschlag 2011
(mit Vergleichsziffern 2010)

Haushaltspost Voranschlag 
2011

Voranschlag
2010

Einnahmen € €

1. Zuweisung  Landesfeuerwehrfonds 1.690.000 1.750.000
2. Zuweisung Katastrophenfonds 430.000 416.000
3. Bankzinsen 500 500
4. Verkauf von Fachschriften 8.000 6.000
5. Atemschutz-Service 14.500 19.000
6. Sonstige Einnahmen 144.500 100.700

Summe Einnahmen 2.287.500 2.292.200

Ausgaben

I.  Personalaufwand
1. Aufwand VVStv., BV, Vertr. BtF, AFK 18.000 17.500
2. Aufwand Beobachter 0 3.500
3. Honorare Referenten u. Gastausbilder 20.000 19.000
4. Gehälter inkl. Abgaben 1.051.800 1.150.000

Summe Personalaufwand 1.089.800 1.190.000

II.   Sachaufwand
   5. Büroaufwand 108.000 107.000
   6. Drucksorten und Literatur 18.500 17.500
   7. Hauserfordernisse 167.000 128.300
   8. Gemeinschaftspflege 14.500 11.000
   9. Tagungen und Besprechungen 15.700 22.000
 10. Betriebskosten und Instandhaltung
       KFZ- und Katastropheneinrichtungen 134.000 166.000
 11. Sonstige Beiträge und Kosten 95.000 95.000
 12. Lehrgänge 114.500 111.500
 13. Leistungsbewerbe 25.000 20.900
 14. Lehrgänge-Neuanschaffungen
 15. Büroeinrichtung-Neuanschaffung 55.000
 16. Sonstige Neuanschaffungen 12.500
 17. Ersatzteile Atemschutz 8.000 7.000
 18. Katastrophenfonds / Anschaffungen 430.000 416.000

Summe Sachaufwand 1.197.700 1.102.200

Summe Personal- und Sachaufwand 2.287.500 2.292.200

Haushaltspost Voranschlag Abrechnung

Einnahmen € €

1. Zuweisung Landesfeuerwehrfonds  1.750.000    1.759.380   
2. Zuweisung Katastrophenfonds  416.000    281.256   
3. Bankzinsen  500    341   
4. Verkauf von Fachschriften  6.000    10.085   
5. Atemschutz-Service  19.000    29.983   
6. Sonstige Einnahmen  100.700    198.404   

Summe Einnahmen  2.292.200    2.279.450   

Ausgaben

I.  Personalaufwand
1. Aufwand VVStv., BV, Vertr. BtF, AFK  17.500    17.671   
2. Aufwand Beobachter  3.500    1.154   
3. Honorare Referenten u. Gastausbilder  19.000    26.540   
4. Gehälter inkl. Abgaben  1.150.000    1.105.695   

Summe Personalaufwand  1.190.000    1.151.061   

II.   Sachaufwand
   5. Büroaufwand  107.000    142.250   
   6. Drucksorten und Literatur  17.500    25.494   
   7. Hauserfordernisse  128.300    169.782   
   8. Gemeinschaftspflege  11.000    16.583   
   9. Tagungen und Besprechungen  22.000    13.666   
 10. Betriebskosten und Instandhaltung
       KFZ- und Katastropheneinrichtungen  166.000    123.961   
 11. Sonstige Beiträge und Kosten  95.000    100.564   
 12. Lehrgänge  111.500    113.358   
 13. Leistungsbewerbe  20.900    23.585   
 14. Lehrgänge-Neuanschaffungen  9.747   
 15. Büroeinrichtung-Neuanschaffung  19.362   
 16. Sonstige Neuanschaffungen  2.464   
 17. Ersatzteile Atemschutz  7.000    26.714   
 18. Katastrophenfonds / Anschaffungen  416.000    281.256   
 19. Heißübungsanlage  24.219    24.233   
 20. Überwachungsanlage  3.133    -     
Summe Sachaufwand  1.129.552    1.093.019   

Summe Personal- und Sachaufwand  2.319.552    2.244.080   

Einnahmen €
Landesfeuerwehrverband 1.750.000,00
Brandverhütungsstelle 633.000,00

Aufwände €
Alarmierungseinrichtungen 16.184,00
Löschwasserversorgung 242.606,00
Funkeinrichtungen und –geräte 77.826,00
Feuerwehrgeräte 243.553,00
Feuerwehrgerätehäuser 904.871,00
Feuerwehrgerätehäuser-Einrichtung 12.120,00
Dienst- und Einsatzbekleidung 126.465,00
Atemschutzuntersuchungen 24.822,00
Fahrzeuge Kat. Fondsmittel und LFF-Mittel 1.253.057,00
Sonstige Kat. Fondsmittel und LFF-Mittel 355.347,00
Gesamtsumme 3.256.851,00

Einnahmen aus Feuerwehrbeiträgen 14.894,92
Gesamteinnahmen 14.894,92
Ausgaben          an Unterstützungen – Taggelder 2.760,00

Einmalige Beihilfen 4.000,00
Sonstige Aufwände 365,80

Gesamtausgaben 7.125,80

Vermögensnachweis zum 31. Dezember 2010
Einlage bei der Raiffeisenkasse, Girokonten 1.052,20
Depot Hypobank 20.200,00
Depot Raiffeisenbank 210.370,74

Gesamtvermögen 231.622,94

Aus dem Landesfeuerwehr- bzw. Katastrophenfonds er-
hielten die Gemeinden und der Landesfeuerwehrverband für 
feuerpolizeiliche Aufwendungen maßgebliche Unterstützung. 

In 16 Fällen wurden Feuerwehrmänner im Einsatz oder bei 
Übungen in unterschiedlichen Graden verletzt und mussten 

ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.
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Mit diesem Rückblick möchten wir auszugsweise über die breite Palette der Feuerwehrleistungen informieren.

Jänner

»» 01.01 - Herbert Österle 
übernimmt das Amt des 
Bezirksfeuerwehrinspektors für den 
Bezirk Bregenz. Bezirkshauptmann 
Dr. Elmar Zech hat gemeinsam mit 
Landesfeuerwehrinspektor Ing. Hubert 
Vetter den Feuerwehrfachmann 
Herbert Österle, Kommandant der 
Feuerwehr Doren, zum Nachfolger von 
BFIaD Hubert Bilger ernannt.

»» 01.01 - Neuer Landesbewerbsleiter 
bestellt - Auf Vorschlag des 
Arbeitskreises Leistungsbewerbe 
hat die Verbandsleitung mehrheitlich 
Günter Neurauter, Mitglied der 
Feuerwehr Nüziders als Nachfolger 
für Walter Muxel bestellt. 

»» 01.01 - Götzis - Vollbrand eines 
Wohnhauses. Die Bewohnerin konnte 
sich aus der verrauchten Wohnung 
noch selbst ins Freie retten. Die 
Feuerwehren Götzis, Altach, Mäder 
und Hohenems waren im Großeinsatz.

»» 14.01 - Satteins - Bei einem Unfall 
auf der Walgaustrasse sind 2 Frauen 
schwer verletzt worden. Eine 26- 
jährige Lenkerin aus Satteins war 
von Schlins in Richtung Satteins 
unterwegs. Bei einem Überholvorgang 
konnte sie sich nicht rechtzeitig 
wieder einordnen und krachte auf der 
Gegenfahrbahn mit dem Pkw einer 
61- jährigen Lenkerin aus Schlins 
zusammen. Die Verletzten mussten 
von der Feuerwehr Frastanz und 
Satteins mittels Bergeschere aus den 
Fahrzeugen befreit werden. 

»» 24.01 - Koblach - Kurz vor Mittag 
ist auf der L 190 ein zum Glück 
leerer Faschingswagen zu schnell 
unterwegs.  Nach dem Kreisverkehr 
bei der Firma Fink kommt das 
Gefährt ins Schleudern,  kippt auf 
den Fahrradstreifen und fällt einen 
Lichtmasten. Verletzt wurde niemand. 
Die Feuerwehr Koblach organisierte 
ein landwirtschaftliches Kranfahrzeug 
und stellte den Faschingswagen 
wieder auf die Räder. 

»» 24.01 - Frastanz - Gegen 20:00 Uhr 
ist es in Frastanz bei der Auffahrt zur 
A14 zu einem PKW- Unfall gekommen. 
Aufgrund überhöhter Geschwindigkeit 
wurde das Fahrzeug auf die 
Gegenfahrbahn geschleudert. Ein von 
der A 14 kommender PKW wollte noch 
ausweichen, wurde aber auf Höhe der 
Fahrertür gerammt und rechts auf die 
Strassenböschung geschleudert. Die 
Insassen beider Fahrzeuge kamen mit 
dem Schrecken davon.

»» 25.01 - Altach - Kurz vor Mitternacht 
brach in einer Palettenfirma ein Brand 
aus. Beim Eintreffen der Feuerwehr 
stand der hintere Teil der Firma bereits 
in Vollbrand. Teile der Produktionshalle 
konnten gerettet werden.

»» 26.01 - Bludenz - Wohnungsbrand 
in der Glimstraße. Durch die starke 
Verrauchung musste das gesamte 
Wohnhaus evakuiert werden. Das 
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Feuer ging vermutlich von einer 
brennenden Couch im Erdgeschoss 
aus. Verletzt wurde niemand.

Februar

»» 01.02 - Bludenz - Gegen 02:10 Uhr 
wurde in der Boznerstraße ein Feuer 
gesichtet, das sich als Vollbrand 
einer Holzscheune herausstellte. Die 
Scheune brannte vollständig aus.

»» 02.02 - Dornbirn - Radlader rund 20 
Meter über eine Böschung abgestürzt. 
Das 56-Tonnen-Fahrzeug geriet auf 
schneeglattem Weg ins Rutschen, 
überschlug sich und landete auf den 
Rädern. Der Fahrer wurde verletzt, war 
aber ansprechbar. 

»» 05.02 - Nenzing - Bei der 
Autobahnabfahrt Nenzing/Bludesch 
ist ein Auto mit einem Sattelzug 
zusammengestossen. Der Lenker des 

PKW`s ist von der Autobahn abgefahren 
und bog links in Richtung Gais ab, 
als das Auto gegen den Sattelzug 
prallte. Die zwei Autoinsassen wurden 
unbestimmten Grades verletzt.

»» 06.02 - Röthis - Gegen 00:30 Uhr 
kommt ein PKW- Lenker aus dem 
Bezirk Bludenz aus noch unbekannter 
Ursache rechts von der Strasse ab 
und prallt, zum Glück seitlich, gegen 
einen Baum. Der Mann wird im Auto 
eingeklemmt und muss von der 
Feuerwehr Röthis mit Unterstützung 
der Feuerwehr Rankweil aus dem 
Wrack geschnitten werden. Er wurde 
vom Notarzt ins LKH Feldkirch 
eingeliefert.

»» 11.02 - Rankweil - Ein PKW hat im 
Motorraum Feuer gefangen und ist 
vollständig abgebrannt. Das Feuer 
wurde gegen 06:45 Uhr entdeckt.

»» 23.02 - Brand - Vollbrand eines 
Gartenhauses. Das Objekt konnte 
von der örtlichen Feuerwehr rasch 
gelöscht werden.

»» 25.02 - Rankweil - Kurz vor 06:00 
Uhr bemerkte ein Nachbar, dass ein 
Holzstapel neben dem Holzhaus Feuer 
gefangen hat und Teile der Hausfassade 
bis ins Unterdach in Brand gesteckt 
hat. Die Feuerwehr Rankweil löschte 
den Brand und durchsuchte das 
inzwischen verrauchte Obergeschoss 
mit Atemschutz.

März

»» 01.03 - Neuer Mitarbeiter beim 
Empfang - Ab 1. März werden Besucher 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Vorarlberg von Martin Breuß 
empfangen. Mit der Besetzung von 
Martin am Empfang ist das Team 
vervollständigt worden.
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»» 01.03 - Neue KIT-Koordinatorin - 
Isabel Meunier, 33 Jahre aus Gisingen 
ist seit 1. März für 80 ehrenamtliche 
KIT-MitarbeiterInnen verantwortlich. 
Mit ihrem Studium am MCI 
Innsbruck Nonprofit-, Sozial- und 
Gesundheitsmanagement bringt Frau 
Meunier ideale Voraussetzungen für 
ihre neue Aufgabe bei KIT-Vorarlberg 
mit. 

»» 01.03 - Wolfurt - Am Nachmittag 
des 1. März ereignete sich in Wolfurt 
in einem Mehrparteienhaus ein 
Großbrand. Beim Eintreffen der 
Polizei befanden sich noch 2 Personen 
im Gebäude, die gerettet werden 
konnten. Das Feuer breitete sich rasch 
auf die umliegenden Wohnungen im 
Obergeschoss und Dachgeschoss 
aus. Fünf Personen mussten mit 
Verdacht auf Rauchgasvergiftung ins 
Krankenhaus gebracht werden.

»» 01.03 - Neuer Mitarbeiter des 
Landesfeuerwehrverbandes - Mit 1. 
März hat Joachim Hutter, Mitglied der 
Feuerwehr Hohenweiler seinen Dienst 
als Nachrichtentechniker angetreten.

»» 06.03 - Nenzing - Gegen 21:15 Uhr  
ist es in Nenzing Motten auf der 
Galinastrasse zu einem schweren 
Verkehrsunfall gekommen. Auf 
der rutschigen Strasse kam ein 
Liechtensteiner PKW- Lenker von der 
Strasse ab. Er krachte gegen einen 
Baum und flog ca. 4 Meter tiefer in den 
Graben. Der Mann musste aus dem 
Wagen geschnitten werden. Die Strase 
war für 1 Stunde komplett gesperrt.

»» 09.03 - Dornbirn - In Dornbirn 
Achrain ist ein Wohnhaus komplett 
niedergebrannt. Die Löscharbeiten 
der Feuerwehr blieben aufgrund des 
starken Windes ohne Erfolg. Am Haus 
entstand Totalschaden.

»» 11.03 - Bludenz - Ein 17 Jahre alter 
PKW-Lenker konnte nicht rechtzeitig 
anhalten und rutschte auf der 
schneebedeckten Fahrbahn in die 
Vorrangstrasse . Ein zweiter Lenker 
konnte seinen Wagen ebenfalls nicht 
mehr anhalten und krachte seitlich 
gegen den Wagen. Dieser drehte sich 
mehrfach und schleuderte in einen 
Graben wo er kopfüber hängen blieb. 
Im Gegenverkehr konnte ein VW Bus 
nicht mehr rechtzeitig bremsen und 
rutschte gegen das Heck. Verletzt 
wurde niemand.

»» 17.03 - Österreichs Feuerwehrleute 
sind Spitze: 96 Prozent der Österreicher 
sprachen den Feuerwehrleuten in einer 
Studie des Magazins Reader‘s Digest 
ein sehr hohes beziehungsweise 
ziemlich hohes Vertrauen aus.  
Dieses Umfrageergebnis ist für 
uns Feuerwehrleute eine wirklich 
eindrucksvolle und ehrliche 
Bestätigung unserer Arbeit.  
“Wir sind rund um die Uhr bei 
jedem Wetter für Mitmenschen da 
und fragen nicht, was bekomme 
ich für meine Arbeit”, zeigt sich 
Landesfeuerwehrinspektor Hubert 
Vetter naturgemäß hocherfreut. 
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»» 25.03 - St.Anton - Ein 21 jähriger 
Lenker aus Nenzing ist kurz nach 
dem Bahnübergang ins Schleudern 
geraten und rechts gegen einen Baum 
geprallt. Vier Insassen wurden dabei 
verletzt, ein Fünfter erlag noch an 
der Unfallstelle seinen schweren 
Kopfverletzungen. Vor Ort waren 
neben der örtlichen Feuerwehr aus St. 
Anton noch die Stützpunktfeuerwehr 
Bludenz mit der Bergeschere.

»» 26.03 - Koblach - Dachstuhlbrand 
in der Neuburg. 2 Frauen bemerkten 
den Brand und verständigten den 
Nachbarn. Die Feuerwehr Koblach 
alarmierte sofort die Nachbarwehren 
Mäder, Götzis und die Drehleiter aus 
Hohenems. Durch den beherzten 
Innen- und Aussenangriff konnte das 
angebaute Stallgebäude gerettet 
werden.

»» 27.03 - Rankweil - Gegen 04:40 Uhr 
kommt eine PKW- Lenkerin auf 
der Zehentstrasse rechts über den 
Gehsteig und fährt gegen eine Mauer. 
Der Wagen prallt von der Mauer ab 
und fährt quer über die Strasse, einen 
Vorplatz und schlussendlich gegen 2 
Güterwaggons auf dem ÖBB-Gelände. 
Die Geleise wurden für ca. 30 min 
gesperrt. Die Feuerwehr Rankweil 
konnte die alkoholisierte Frau rasch 
mit dem hydraulischen Spreitzer aus 
dem Wrack befreien und der Rettung 
übergeben.

»» 30.03 - Thüringen - Im Neubau 
der Bibliothek brannte es im 
Eingangsbereich. Vermutlich 
im Bereich eines Baustellen-
Stromverteilerkasten. Der Neubau 
sowie der gesamte denkmalgeschützte 
Altbau waren stark verraucht. Die 
Feuerwehren löschten den Brand 
unter schwerem Atemschutz.

April

»» 01.04 - Rankweil - Ein 46 Jahre alter 
italienischer Servicemann von der 
Firma Head Rennsport Team hat 
nach eigenen Angaben nach einem 
vermutlichen Reifenplatzer die 
Herrschaft über den PKW verloren 
und ist gegen die Aussenleitschiene 
gekracht. Am PKW entstand 
Totalschaden, der Fahrer blieb 
unverletzt. Die Feuerwehr Rankweil 
reinigte die total verschmutzte und mit 
Öl bedeckte Fahrbahn. 

»» 04.04 - Klaus - Fassadenbrand bei 
einem Wohnhaus in der Poltisgasse. 
Die Feuerwehren Klaus und Weiler 
rückten mit schweren Atemschutz 
an und konnten den Brand schnell 
löschen. 

»» 11.04 - Nofels - Vollbrand 
eines Geräteschuppens. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr stand 
der Schuppen bereits in Vollbrand. 
Die Feuerwehr Nofels stellte bis in die 
Morgenstunden eine Brandwache.

»» 15.04 - Schlins - Der PKW eines 
32jährigen Schrunser krachte aus 
nicht bekannter Ursache gegen die 
Mittelleitschiene und schleuderte 
in weiterer Folge ca 200 m über die 
Fahrbahn und blieb  nach mehrmaligem 
Überschlag, auf dem rechtsseitigen 
Grünstreifen auf den Rädern stehen. 
Der Lenker wurde unbestimmten 
Grades verletzt und mit der Rettung in 
das LKH Feldkirch eingeliefert.
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»» 16.04 - Ca. 400 Feuerwehrleute 
trafen sich im Reichshofsaal in 
Lustenau zum Verbandstag. Bei 
diesem Treffen stand das Einsatzjahr 
2009 im Mittelpunkt wobei auch 
die Brandschadensstatistik der 
Brandverhütungsstelle ein zentrales 
Thema darstellte. 

»» 18.04 - Schlins - Brand in einer 
Wohnung in Schlins. Dabei ist das 
Wohnzimmer total ausgebrannt, die 
restliche Wohnung wurde schwer 
beschädigt. 2 Personen wurden mit 
Verdacht auf Rauchgasvergiftung ins 
Krankenhaus eingeliefert.

»» 19.04 - Am 19. April dieses Jahres 
hat Magamedov Kerim (Jahrgang 
1988, geboren in Russland, Republik 
Dagestan, Botlikhskiy rayon, 
selo Botlikh) bei der Feuerwehr 
Zwischenwasser seine erste 
Feuerwehrübung absolviert.  
Die Begeisterung von Kerim über 
die vorhandenen Fahrzeuge und 
Ausrüstung, die Akzeptanz in der 
Mannschaft sind dabei zwei wichtige 
Säulen, die dafür sprechen, dass 
sich dieses Beispiel von Integration 
bei der Feuerwehr Zwischenwasser 
erfolgreich gestalten wird.  

Mai

»» 12.05 - Mäder - Brand in einer 
Lackieranlage. Die Abluftanlage ist 
komplett ausgebrannt. 2 Arbeiter, 
die mit Lackierarbeiten beschäftigt 
waren wurden vom Arzt ambulant auf 
Rauchgasvergiftung untersucht. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr stand die 
Lackierbox in Vollbrand. Durch das 
rasche Eingreifen der Einsatzkräfte 
konnte ein Übergreifen auf die 
Lackierhalle verhindert werden.

»» 14.05 - Bregenz Vorkloster. In einer 
Tiefgarage in der Achsiedlung in 
Bregenz ist am späten Nachmittag ein 
Brand ausgebrochen. Mehrere Autos 
wurden beschädigt, Personen wurden 
glücklicherweise nicht verletzt. Die 
Feuerwehren waren im Grosseinsatz, 
um den Brand in der Tiefgarage zu 
löschen.

»» 26.05 - Rankweil - Im Bereich der 
Autobahnauffahrt Feldkirch-Nord 
sind am Mittwoch zwei Autos 
frontal zusammengestossen. Ein 
Lenker hat beim Linkssabbiegen ein 
entgegenkommendes Auto übersehen. 
Beide Fahrer erlitten Kopfverletzungen 
und mussten ins LKH Feldkirch 
eingeliefert werden.

»» 27.05 - Götzis - Ein slowenischer LKW 
Fahrer ist mit seinem Sattelauflieger 
rechts von der Autobahn abgekommen 
und direkt nach der Abfahrt Götzis 
in den Strassengraben gefahren. Die 
Fahrbahn Richtung Bregenz wurde 
daraufhin von der Feuerwehr Rankweil 
gesperrt. Der LKW war mit 10 Tonnen 
Lebensmittel, Erdbeeren und Melonen, 
geladen. Mit dem LKW Bergefahrzeug 
der Firma Vögel konnte der Wagen 
dann aus dem Graben gezogen werden. 
Beschädigt wurden neben dem LKW 
die Verkehrstafeln und die Leitplanke.

Juni

»» 07.06 - Vom 7. bis 12. Juni fand in 
Leipzig die Internationale Messe 
INTERSCHUTZ 2010 statt. Viele 
Feuerwehrleute aus Vorarlberg 
nutzten diese Möglichkeit sich über 
die neueste Technik zu informieren. 
Mehr als 1350 Aussteller aus 46 
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Nationen hatten auf der alle fünf 
Jahre stattfindenden INTERSCHUTZ 
ihre Produkte und Dienstleistungen 
präsentiert. Mit rund 90 000 
Quadratmetern Ausstellungsfläche 
belegte die INTERSCHUTZ das 
komplette Messegelände. An den 
sechs Tagen besuchten 125 000 
Menschen die Fachmesse. Die 
Internationale Messe für Rettung-, 
Brand- und Katastrophenschutz findet  
2015 vom 8. bis 13. Juni in Hannover 
wieder statt.

»» 16.06 - Sulz - Gegen 05:45 Uhr ist 
ein Sägewerk in Sulz durch einen 
Großbrand völlig zerstört worden. 
Das Werk konnte trotz des raschen 
Eingreifens der Feuerwehren nicht 
mehr gerettet werden. Ein Ausbreiten 
des Brandes auf ein direkt angebautes 
Wohnhaus und die Trocknungsanlage 
konnte verhindert werden. 13 Personen 
konnten zum Teil selbständig aus 
den Häusern flüchten, 2 Personen 
wurden mit Rauchgasvergiftungen ins 
Krankenhaus eingeliefert.

»» 16.06 - Braz - Güterzug entgleist.
Gegen 03.00 Uhr fuhr ein Güterzug, 
bestehend aus einer Lokomotive 
sowie 16 Waggons, welche mit 
Neufahrzeugen beladen waren, vom 
Arlberg kommend in Richtung Bludenz. 
Etwa auf Höhe des Brazer Bogens 
entgleisten vermutlich aufgrund eines 
technischen Defektes die hinteren 

Waggons, welche in weiterer Folge 
über die dortige Böschung abstürzten. 
Anschließend entgleisten die 
Lokomotive sowie weitere Waggons 
kurz vor dem Bahnhof Braz. Der 
Lokführer wurde durch den Vorfall 
leicht verletzt.

»» 19.06 - Koblach - Vom Kummenberg 
lösten sich gegen 19:00 Uhr große 
Felsbrocken und stürzten zu Tal. 
Die Gesteinsbrocken kamen nur 
wenige Meter vor einem Wohnhaus 
zu stehen. Die Feuerwehr war mit 
Absperrarbeiten beschäftigt. Zur 
Untersuchung des Hanges wurde ein 
Geologe hinzugezogen.

Juli

»» 01.07 - Eintritt Sandra Peter, 
Austritt Claudia Wieland 
Ein Stellenangebot gab 
Claudia die Chance sich  
beruflich weiter zu entwickeln. Aus 
diesem Grund hat Claudia ihre Arbeit 
in unserem Reinigungsteam mit Ende 
Juli beendet. Neu dazugekommen ist 
Sandra Peter aus Weiler.

»» 02.07 - Göfis - Ein tödlicher 
Verkehrsunfall ereignete sich in 
der Nacht in Göfis. Der Mann ist 
von Feldkirch kommend auf der 
Göfnerstrasse zuerst rechts, dann 
links über die Fahrbahn gekommen. 
Anschließend ist der Wagen gegen 
einen Baum geprallt und unterhalb 
der Strasse in einem Waldstück liegen 
geblieben. Der Wagen wurde in der 
Früh von Fußgängern gefunden.

»» 04.07 - Rankweil - Gegen 11:00 Uhr 
geriet aufgrund eines Gas Grillers 
eine Terrasse in Brand. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr befanden sich 
noch Personen im Gebäude. 
Sie konnten noch rechtzeitig  
evakuiert werden.
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»» 07.07 - Hard - Moped von LKW erfasst.  
Zu einem tödlichen Verkehrsunfall 
kam es kurz vor 10:00 Uhr auf der 
Rheinstraße in Hard.  

»» 09.07 - Feldkirch Gisingen - Brand 
eines Holzverarbeitungsbetriebes. Das 
Feuer brach im Silo aus und breitete 
sich rasch auf das Lagergebäude und 
die Werkstätte aus. Trotz des schnellen 
Eingreifens der Feuerwehren von 
Feldkirch wurde der Betrieb komplett 
zerstört.

»» 12.07 - Unwetter Klösterle - 8 Objekte 
(Häuser, Garagen etc.) werden von den 
fünf Feuerwehren (Braz, Dalaas, Wald, 
Stuben und Klösterle) bearbeitet. 
“Wir hoffen, dass wir in den 
kommenden Tagen die Arbeiten 
abschließen können, denn unsere 
Feuerwehrleute sind alle freiwillig 
und nehmen für diese Arbeiten Urlaub 
bzw. Zeitausgleich” hofft Einsatzleiter 
Tschohl auf ein baldiges Ende dieses 
Einsatzes.

»» 12.07 - Katastropheneinsatz Region 
Klostertal, Leiblachtal und Pfänder. 
Die Hochwassersituation im Bereich 
Klostertal, Leiblachtal und Pfänder 
war nicht nur für die Feuerwehren eine 
besondere Einsatzsituation die es galt 
abzuarbeiten.

»» Auch der Fahrzeug- und Gerätewart 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Michael Franz hatte mit seinem 
Team von Zivildienern alle Hände voll 
zu tun, die Hochwasserausrüstung 
welche aus dem Katastrophenlager 
den Feuerwehren zu Verfügung 
gestellt wurde wieder Einsatzbereit zu 
machen.

»» 13.07 - Rankweil - Gomel Hilfstransport 
Weissrussland Tschernobylhilfe. Die 
Marktgemeinde Rankweil übergab 
2 Solaranlagen als Geschenk an die 
Städte Gomel und Kostjikowka. Eine 
Abordnung von 10 Feuerwehrleuten 
überstellten 4 Feuerwehrfahrzeuge. 
Insgesamt 56 Arbeitsplätze in diesen 
kleinen Unternehmen zeigen klar die 
Wichtigkeit der bisherigen vom Land 
Vorarlberg und der Marktgemeinde 
unterstützten Projekte.

»» 18.07 - Gisingen -  Ein 25 jähriger 
Mann aus Liechtenstein kommt mit 
seinem PKW aufgrund überhöhter 
Geschwindigkeit rechts von der Strasse 
ab und fährt gegen eine betonierte 
Gartenmauer. Der PKW dreht sich und 
kracht 46 Meter später gegen das 
Geländer der Eisenbahnunterführung. 
Das Geländer bohrt sich von hinten 
durch den Fahrgastraum. Der Fahrer 
bleibt unverletzt, die beiden Mitfahrer 
werden mit lebensgefährlichen 
Verletzungen ins LKH Feldkirch 
eingeliefert.

August

»» 05.08 - Götzis - Zu einem 
ungewöhnlichen Einsatz wurde die 
Feuerwehr Götzis gerufen. Auf dem 
Dach der Kulturbühne AMBach wurde 
ein Waschbär gesehen. Die Feuerwehr 
rückte aus um den Waschbär vom 
Dach herunter zu holen. Der wollte 
aber nicht weg und versteckte sich 
unter dem Kaminhut. Als ihm dann 
die Florianijünger zu sehr auf den 
Pelz rückten verdrückte er sich durch 
das Kamin. Im Heizraum konnte er 
dann eingefangen werden. Nach 
Rücksprache mit der Inatura wurde er 
im Wald in St. Arbogast frei gelassen. 
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»» 06.08 - Lustenau -  Die Feuerwehr 
Lustenau musste gegen 00:35 Uhr 
einen Mann aus seinem Wagen 
retten. Der Fahrzeuglenker war 
wegen körperlichen Beschwerden 
auf der Senderstrasse in Richtung 
Dornbirn Krankenhaus unterwegs. 
Wegen der starken Regenfälle war  
die Strasse aber überflutet und 
gesperrt. Im ca. 70 cm tiefen Wasser 
war er schlussendlich gefangen. Die 
Feuerwehr Lustenau schob den Wagen 
wieder zurück zur Senderbrücke und 
übergab den durchnässten Mann der 
Rettung.

September

»» 01.09 - Gegen 09:25 Uhr geriet in einer 
Tischlerei in Altach vermutlich während 
Sägearbeiten ein Metallsplitter vom 
Schnittholz in das Kreissägeblatt. 
Das erhitzte und heiße Metallstück 
dürfte dann in die Absauganlage 
weiterbefördert worden sein und 
entzündete dabei den vorhanden 
Staub und das Sägemehl.  Reste des 
in der Absauganlage vorhandenen 
Sägemehls/Staubes entzündeten sich 
im Bereich des Werkstättentraktes 
um 13.20 Uhr nochmals, so dass die 
Feuerwehr wieder einzuschreiten 
hatte. 

»» 07.09 - Raggal - Ein 
Führerscheinneuling aus Raggal ist 
von Marul in Richtung Sonntag Gasella 
unterwegs. Als er von der Maruler 
Strasse auf die Vorrangstrasse 
einbiegt ist er zu schnell unterwegs 
und schleudert in den Gegenverkehr. 
Er kracht auf der Gegenfahrbahn 
frontal in ein entgegenkommendes 
Fahrzeug. Er wurde mit einer leichten 
Kopfverletzung ins Krankenhaus nach 
Bludenz eingeliefert.

»» 11.09 - Seifenkistenrennen 2010

»» 12.09 - Sulz - Gegen 22:45 Uhr gerät 
in Sulz auf der Müsinenstrasse ein 
PKW Lenker mit dem Wagen auf der 
regennassen Fahrbahn ins Schleudern 
und kracht seitlich gegen einen Baum. 
Der PKW ist dabei auf dem Dach 
gelandet und auf der Gegenfahrbahn 
liegen geblieben. Alle 4 Insassen 
wurden mit leichten Verletzungen ins 
LKH Feldkirch eingeliefert.

»» 13.09 - Frastanz - Gegen 05:15 Uhr ist 
es in einem Müllrecycling Betrieb zu 
einem Glimmbrand gekommen. Ein 
Schleifschlammhaufen, ein Haufen 
aus Metall, ist in Brand geraten. Die 
Feuerwehr war mit den Löscharbeiten 
mehrere Stunden beschäftigt.

»» 24.09 - Tosters - Verkehrsunfall mit 
vier beteiligten Fahrzeugen. Ein 
PKW - Lenker steuerte sein Fahrzeug 
trotz Gegenverkehr auf der linken 
Fahrbahn. Dort rammte bzw. streifte 
er 3 Autos. Nach ca. 200 Meter war 
Endstation. Der Vorderreifen stand 
quer und der linksfahrende PKW 
fuhr  in den Strassengraben. Der 
Unfallverursacher wurde mit leichten 
Verletzungen ins LKH Feldkirch 
eingeliefert.
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Oktober

»» 01.10 - Familienfreundliche Landes-
feuerwehrschule – die junge Mama 
Katharina Müller, FW St. Gerold 
wird bei der Betreuung ihres Kindes 
unterstützt.

»» 10.10 - Feldkirch - Eine unbekannte 
Person hat ein Moped auf Höhe 
Interspar in die Ill geworfen. Die 
Feuerwehr rückte aus und zog das 
Gefährt mit Arbeitsleinen aus dem 
Fluss.

»» 25.10 - Bartholomäberg - 
In Bartholomäberg auf der 
Buxwaldstrasse in Fahrtrichtung St. 
Anton hat sich ein PKW überschlagen. 
Der Wagen ist auf der Schneefahrbahn 
mit abgefahrenen Winterreifen 
talwärts unterwegs. Er kommt rechts 
auf einen Güterweg und kippt wieder 
auf die Strasse zurück. Dabei werden 
2 Insassen verletzt. 

»» 31.10 - Rankweil - Gegen 01:15 Uhr 
ist es auf der Runastrasse zu einem 
schweren Verkehrsunfall gekommen. 
Ein Alkolenker kracht frontal mit einer 
entgegenkommenden PKW-Lenkerin 
zusammen. Der Unfallverursacher 
wird mit dem PKW gegen das 
Brückengeländer des Mühlbaches 
geschleudert. Der Wagen der Frau mit 
ihrer Beifahrerin dreht sich um die 
eigene Achse und kommt entgegen 
der Fahrbahn zu stehen. Alle drei 
Personen wurden mit Verletzungen 
unbestimmten Grades ins LKH 
Feldkirch eingeliefert.

November

»» 01.11 - Hohenems - Aufgrund eines 
vergessenen Kochtopfes geriet eine 
Küche in Hohenems in Brand. Als die 
Hausbewohnerin wieder heimkehrte, 
drang bereits dichter Rauch aus 
der Wohnung. Die alarmierte 
Feuerwehr Hohenems bekämpfte den 
Küchenbrand mittels Innenangriff und 
über die Drehleiter. 

»» 04.11 - 4. November 2010 – Danke sagt 
der Landesfeuerwehrverband den 
Führungskräften in der Feuerwehr mit 
dem Kabarettisten Markus Linder - ein 
ganz besonderer Abend.

»» 05.11 - Nenzing - Zu einem tödlichen 
Arbeitsunfall ist es in Nenzing bei 
Aushubarbeiten für ein Wohnhaus 
gekommen. Der Bagger ist auf 
dem schrägen Gelände seitlich 
umgekippt und so unglücklich gegen 
den Muldenkipper gefallen, dass 
der 52-jährige Fahrer, der Vater des 
Bauherren, tödlich verletzt wurde. 
Die Feuerwehr Frastanz sicherte die 
beiden Fahrzeuge und konnte dann 
mittels Seilzug den Bagger wieder 
aufrichten und den Mann bergen.

»» 07.11 - Gisingen - Gegen 02:20 Uhr ist 
es in Gisingen zu einem Verkehrsunfall 
gekommen. Ein PKW ist auf die linke 
Fahrbahnseite gekommen und der 
Böschung entlang weitergefahren. 
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Nach ca. 40 Metern hat es den PKW 
überschlagen und der Fahrer wurde 
mit dem Fuß unter dem Wagen 
eingeklemmt. Er konnte von den 
beiden Mitfahrern befreit werden. 
Die drei Männer wurden vom Notarzt 
erst versorgt und ins LKH Feldkirch 
eingeliefert.

»» 19.11 - Hohenems - Bei 
einer Demonstration im 
Rhombergsteinbruch in Hohenems 
wurde eine neue Einsatzstrategie 
bei Gasflaschenbränden vorgeführt. 
Bei Gebäudebränden werden immer 
wieder Gasflaschen stark aufgeheizt 
bzw. können sich Acetylenflaschen 
entzünden und innerlich brennen. 
Innerhalb von 24 Stunden konnten 
solche gefährliche Gasflaschen ohne 
Vorwarnung und äußere Anzeichen 
explodieren. Dabei sind zuletzt in 
Salzburg mehrere Feuerwehrmänner 
ums Leben gekommen. Die neue 
Taktik geht davon aus, dass eine 
Gefahr die man sieht besser unter 
Kontrolle gehalten werden kann als 
eine unsichtbare. Ausströmendes 
Gas, großteils farb- und geruchlos, 
kann sich in Bodenvertiefungen 
wie Gebäudekeller oder ähnliches 
ansammeln und später durch Funken, 
Feuer einer Zigarette oder auch 
nur elektrische Stromschaltung 
beim Lichtschalter entzünden und 
explodieren. Bei diesem Versuch 
wurden probehalber 3 volle 
Gasflaschen mit Leuchtstoffmunition 
von der Polizeieinsatzeinheit Kobra 
beschossen und in Brand gesetzt. Auf 
diese Weise kann das ausströmende 
Gas kontrolliert abbrennen. Die 
Männer der Kobra können im Ernstfall 
unbürokratisch von der Feuerwehr  
angefordert werden.

»» 20.11 - Wald am Arlberg - Auf 
einem Campingplatz brannte ein 
Wohnwagen komplett ab. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr stand 
das Objekt bereits in Vollbrand. 
Kurz darauf explodierte eine 
Gasflasche. Zum Glück wurde niemand 
verletzt.

»» 21.11 - Weiler - Ein PKW-Lenker ist auf 
der Haldenstraße Richtung Fraxern 
auf die Leitschiene geraten, einige 
Meter auf dieser weitergefahren bis 
das Fahrzeug schließlich kippte und 
auf dem Dach liegen blieb. Der leicht 
verletzte Fahrer konnte sich selbst aus 
dem Fahrzeug befreien. Die Straße war 
für ca. 1 Stunde komplett gesperrt.

»» 26.11 - Internationale 
Katastrophenhilfeübung - TEREX 
2010 in Italien vom 26. bis 28. 11.2010. 
Italien hat eine von der EK unterstützte 
großflächige Erdbebenübung in der 
Toskana durchgeführt. Dazu wurden 
mehrere Nationen eingeladen ihre 

USAR-Teams zu entsenden. Die 
Urban Search and Rescue-Teams aus 
Italien, der Russischen Förderation, 
Deutschland, Frankreich, Östereich,  
Tschechien, Slowenien und Kroatien 
haben während 2 Tage in der Toskana 
mehrere Einsätze abgewickelt. 

Dezember

»» 01.12 - Feldkirch Tosters - 
Dachstuhlbrand in einem Wohnhaus 
in der Hubstrasse. Der Brand breitete 
sich über die Zwischendecke bis in die 
Wohnräume aus. Die Wohnung ist nicht 
mehr benutzbar. Die zwei Bewohner 
kommen bei Bekannten unter.

»» 02.12 - Dornbirn - Gegen 13.40 Uhr 
entstand in einer Wohnung eines 
Mehrfamilienhauses in Dornbirn 
Schoren vermutlich aufgrund eines 
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elektrisch-technischen Defektes 
an einem angeschlossenen 
Laptop ein Brand, der eine starke 
Rauchentwicklung zur Folge hatte. 
Zum Zeitpunkt des Brandausbruches 
befanden sich keine Personen in der 
Wohnung. 

»» 03.12 - Götzis - Gegen 21:05 Uhr 
kommt ein 21 Jahre alter Mann auf 
der Kommingerstrasse von Götzis in 
Richtung Mäder mit seinem Oldtimer 
Fiatbus aus unbekannter Ursache 
rechts von der Fahrbahn ab und 
kracht gegen einen Baum. Auf der 
Beifahrerseite steckt der Baum in 
der Fahrerkabine. Der Fahrer musste 
von der Feuerwehr Götzis mit der 
Bergeschere aus dem Fahrzeug 
geschnitten werden. Er konnte nach 
rund 1 Stunde dem Notarzt übergeben 
werden. 

»» 17.12 - Altenstadt - Gegen 04:00 Uhr 
ist es auf der Heldenstrasse zu einem 
tödlichen Unfall zwischen einem PKW 
und einer Lokomotive gekommen. 
Zwei 23 Jahre alte Männer sind mit 
dem Wagen in Richtung Gisingen 
unterwegs, rutschen unter dem 
geschlossenen Bahnschranken durch 
und werden von der Lokomotive auf 
Höhe Beifahrertüre frontal gerammt. 
Nach 37 Meter bleibt das Wrack 
rechts von der Schiene liegen. Der Zug 
steht 200 Meter weiter in Richtung 
Schweiz. Ein Mann wird unter dem 

Wagen geborgen, der zweite Mann 
lag 10 Meter weiter rechts neben dem 
Gleis. Die Feuerwehren aus Altenstadt, 
Feldkirch Stadt und Betriebsfeuerwehr 
der ÖBB waren vor Ort.

»» 19.12 - Wald am Arlberg - Gegen 14:10 
Uhr ereignete sich im Arlbergtunnel ein 
schwerer Verkehrsunfall mit mehreren 
Fahrzeugen. Eine Person erlag noch 
an der Unfallstelle ihren schweren 
Verletzungen.

»» 26.12 - Feldkirch - Die Feuerwehren aus 
Vorarlberg stellen zwei Mannschaften 
die während der nächsten 14 Tagen 
in Albanien Hochwasserhilfe leisten. 
Einsatzleiter sind Herbert Knünz und 
Gerold Amann.

»» In Norden Albaniens gab es zu 
Jahresende 2010 intensive Regenfälle 
die dazu führten, dass Flüsse und 
Seen über die Ufer traten. Große Teile 
des Landes stehen unter Wasser.

»» 27.12 - Hohenweiler - Am Vormittag um 
ca. 10:30 Uhr wurde die Bewohnerin 
eines alten Bauernhauses von 
einem vorbeifahrenden Mitbürger, 
der Rauchaustritt zwischen den 
Dachziegel bemerkte geweckt. 
Nach dem Eintreffen der Feuerwehr 
stellte der Atemschutztrupp fest, 
dass der Zwischenboden bei der 
Räucherkammer im Dachboden 
brennt. Die Feuerwehr Hohenweiler 
konnte den Brand rasch unter 
Kontrolle bringen.
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DANKE!
Wir bedanken uns bei allen Feuerwehren und Dienststellen für die stets gute Zusammenarbeit.

Das Mitarbeiterteam des Landesfeuerwehrverbandes Vorarlberg
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